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Wegen  Übersiedlung 

FREIWILLIGE  VERSTEIGERUNG 


der 


JluftstsOfntntuHty 


und 


antiken  l/f/UatUH^s-Elndcl liunfy 


in 


UHen,  IV ,,  WMU&entya&w  9 

I.  Stock,  Tür  10,  Telephon  U-48-0-99 


Französische  Louis-XV.- u. -XVI. -Möbel,  Petit-point-Gar nituren, 
antikes  und  Stilmobiliar,  französische  und  englische  Farb¬ 
stiche  des  18.  Jahrh.,  Porträtstiche,  Gemälde  alter  Meister, 
antikes  Silber,  Glas,  Porzellan,  Textilien,  Aubusson  lind 
Per ser teppiche,  1  Tapisserie,  Luster,  Wandverkleidungen, 
Blüthner-Flügel,  Kachelofen,  Antiquitäten,  alte  Weine  usw. 


FREIE  BESICHTIGUNG 

in  der  Wohnung,  Wien,  IV.,  Wohllebengasse  9,  I.  Stock,  Tür  10: 

Samstag,  den  29.  Mai,  bis  einschließlich  Mittwoch,  den  2.  Juni  1937, 

täglich  von  10  bis  6  Uhr. 

(Sonntag,  den  30.  Mai  1937,  geschlossen.) 

FREIWILLIGE  VERSTEIGERUNG 

dortselbst:  Donnerstag,  den  3.,  bis  einschließlich  Samstag,  den  5.  Juni  1937, 

täglich  ab  3  Uhr  nachmittags. 


lZt*  KUNSTAUKTION 

S*  KEN  D  E 

KONZESS.  AUKTIONSHAUS  •  GEGRÜNDET  1888 
WIEN,  I.,  ROTENTURMSTRASSE  14,  TELEPHON  R-21-2-68 


VERLAG  S.  KENDE,  WIEN. 


AUKTION  S -BEDINGUNGEN 


Die  Versteigerung  erfolgt  gegen  sofortige  Barzahlung  in  österreichischer 
Schillingwährung  unter  Zurechnung  eines  Aufgeldes  von  20%  zum  Erstehungspreise.  Das 
geringste  zulässige  Gebot  ist  ein  Schilling,  über  den  Betrag  von  50  Schilling  wird  um 
5  Schilling  gesteigert,  über  100  Schilling  um  10  Schilling,  über  500  Schilling  um  20  Schilling, 
über  1000  Schilling  um  50  Schilling.  Reklamationen  welcher  Art  immer  nach 
erfolgtem  Zuschlag  können  unter  keinen  Umständen  berücksich¬ 
tigt  werden,  da  sämtliche  Objekte  fünf  Tage  zur  genauen  Besich¬ 
tigung  ausgestellt  waren.  Durch  die  öffentliche  Besichtigung  ist  jedermann 
Gelegenheit  geboten,  sich  von  der  Beschaffenheit  und  dem  Zustande  der  G  e- 
gen  stände  zu  überzeugen  und  etwaige  Beschädigungen,  auch  wenn  im  Katalog  nicht 
besonders  erwähnt,  zu  beachten. 

Die  Unterzeichneten  behalten  sich  das  Recht  vor,  Nummern  zu  vereinigen  oder  zu 
trennen  oder  die  Nummernreihenfolge  zu  unterbrechen.  Das  Eigentum  geht  erst  nach  der 
vollständigen  Bezahlung  des  Erstehungspreises,  inklusive  des  Aufgeldes,  die  Gefahr  jedoch 
sofort  nach  erfolgtem  Zuschlag  auf  den  Käufer  über.  Bei  vorkommenden  Streitigkeiten 
über  ein  Doppelangebot  behält  sich  die  Auktionsleitung  das  Recht  vor,  die  betreffende 
Nummer  sofort  nochmals  vornehmen  zu  lassen.  Ersteigerte  Stücke  können  ausnahmslos 
erst  nach  Schluß  der  Versteigerung  an  die  Ersteher  ausgefolgt  werden.  Der  Transport  der 
erstandenen  Stücke  hat  ausschließlich  auf  Kosten  und  Gefahr  des  Erstehers  zu 
erfolgen  und  übernimmt  die  Auktionsleitung  keine  Haftung  für  eventuelle  Verluste  oder 
ßescb  ädigimgen. 

Die  Auktionsleitung  behält  sich  das  Recht  vor,  diejenigen  verkauften  Objekte,  welche 
innerhalb  fünf  Tagen  nach  erfolgtem  Zuschlag  nicht  übernommen  wurden,  auf  dem 
Wege  der  öffentlichen  Versteigerung  oder  des  freihändigen  Verkaufes  zu  veräußern.  Der 
frühere  Ersteher  der  Objekte  hat  den  eventuellen  Mindererlös,  sowie  die  durch  den  Wieder¬ 
verkauf  entstehenden  Spesen  zu  tragen. 

Erfüllungsort  und  ausschließlicher  Gerichtsstand  Wien. 


Illustrierte  Kataloge,  Auskünfte  und  Entgegennahme  von  Aufträgen  bei 


S. 


WIEN,  I.,  ROTENTURMSTRASSE  14,  TELEPHON  R-21-2-68 


Postsparkassenkonto  A  177.426 
Bankkonto:  österr.  Credit- Anstalt  —  Wiener  Bankverein 
Zweigstelle:  Wien,  I.,  Rotenturmstraße  31 


und  in  der  Wohnung: 

WIEN,  IV.,  WOHLLEBENGASSE  9,  TELEPHON  U-48-0-99 


Zu  gleicher  Zeit  findet  statt: 


AUKTION 

BiMlötUek  AdUuc  Dcack 

Französische  illustrierte  Werke  des  18.  Jahrhunderts. 

Kun  stbibliothek  usw. 


FREIE  BESICHTIGUNG 

in  der  Wohnung,  Wien,  IV.,  Wohllebengasse  9 

Tel.  U-48-0-99 

Samstag,  den  29.  Mai,  bis  einschließlich  Mittwoch,  den  2.  Juni  1937, 

täglich  von  10  bis  6  Uhr. 

(Sonntag,  den  30.  Mai  1937,  geschlossen.) 


FREIWILLIGE  VERSTEIGERUNG 

dortselbst:  Montag,  den  7.,  bis  einschließlich  Mittwoch,  den  9.  Juni  1937, 

täglich  ab  3  Uhr  nachmittags. 


Illustrierter  Katalog  bereits  ersdiienen. 


Mobiliar, 


VERSTEIGERUNGS-ORDNUNG: 

Donnerstag,  den  3.  Juni  1937:  Kat. -Nr.  1 — 185 
Freitag,  den  4.  Juni  1937:  Kat.-Nr.  186—363 
Samstag,  den  5.  Juni  1937:  Kat.-Nr.  364 — 545 


Expertise  und  Schätzungen: 


Porzellan,  Glas,  Silber,  Tapisserie,  Textilien, 

Antiquitäten: 


RICHARD  LEITNER 


Gemälde,  Aquarelle: 


DR.  OTTO  FRÖHLICH 


Teppiche: 


KO  MM.- RAT  ARTHUR  SPECHT 


Blüthner-Flügel: 


DR.  ARTHUR  KOHN 


Weine  und  Champagner: 

HEINRICH  STIEBITZ 


Handelsgerichtlich  beeidete  Sachverständige  und  Schatzmeister. 


3)ie  Wülfte  der  Schätzung  gilt  als  Ausruf  spv  eis 


KUNSTSAMMLUNG  UND  ANTIKE 
WOHNUNGSEINRICHTUNG* 

WIEN-  IV*»  WOHLLEBENGASSE  9 

U STOCK 

I.  Auktionstag. 

Donnerstag,  den  3.  Juni  1937, 
ab  3  Uhr  nachmittags. 

Kat. -Nr.  1 — 185. 

Schätzung 
in  Schillingen 

1  GROSSE  BAROCK-WANDAPPLIKE,  aus  Nußholz  geschnitzt,  mit  Spiegelfüllung, 

darauf  venezianisches  Paar  gemalt.  Am  unteren  Rand  zwei  Bronzearme  mit  Licht¬ 
trägern.  Venedig,  18.  Jahrh.  250 

2  KONSOLUHR  in  Bouletechnik,  mit  vielfarbigen  Einlagen,  reichem  Bronzebeschlag, 
in  Rocailleformen,  als  Bekrönung  Neptun,  Halbstundenschlagwerk.  Meister:  „Frizon 

ä  Paris“.  Frankreich,  um  1720.  1200 

3  EIN  PAAR  WAND  ARME  aus  Bronze,  mit  reichem  Prismenbehang,  dreiflammig. 

Louis-XVI.-Stil.  200 

4  DESGLEICHEN.  200 

5  DESGLEICHEN.  200 

6  DESGLEICHEN.  200 

7  KACHELOFEN,  weiß  glasiert,  Barockstil,  auf  Eisengestell.  H.  315  cm.  Beschädigt.  300 

8  BRONZELUSTER  mit  reichem  Prismenbehang,  acht  flammig.  Louis-XV.-Stil.  300 

9  SPEISEZIMMEREINRICHTUNG,  bestehend  aus  Tisch  mit  Verlängerungen,  zehn 

Stühlen,  zwei  Fauteuils  und  einer  Servante,  holzgeschnitzt,  grün-gold  gefaßt,  mit 
grünem  Damast  bezogen.  Louis-XV.-Stil.  Erstklassige  Ausführung.  1500 

10  SPEISEZIMMEREINRICHTUNG,  bestehend  aus  Tisch  mit  Verlängerungen,  zehn 

Stühlen,  zwei  F auteuils  und  z  w  e  i  Servanten,  holzgeschnitzt,  grün-gold  gef  aßt,  mit 
grünem  Damast  bezogen.  Louis-XV.-Stil.  Erstklassige  Ausführung.  1500 

11  KAFFEESERVICE  für  sechs  Personen :  6  Tassen  mit  Untertassen,  6  Dessertteller, 

2  Kannen  und  Zuckerdose.  Marke  Rosenthal.  50 

12  SECHS  MOKKATASSEN,  SECHS  TEESCHALEN  mit  Untertassen,  SECHS 
DESSERTTELLER,  SECHS  BECHER  aus  rotem  und  grünem  englischen  Galalith.  20 
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13 

14 

15 

16 

17 

18 

19 

20 

21 

22 

23 

24 

25 

26 

27 

28 

29 

30 

31 


Schätzung 
in  Schillingen 


KUNDE  SCHWARZE  LACKTASSE  mit  Strohrand  und  sechs  Cocktailgläser.  30 

TEEGARNITUR,  bestehend  aus  Servierplatte,  Teekanne,  Rahmkanne,  Zuckerdose, 
Fayence  (Rojal  Doulton),  in  Silbermontage.  100 

ZWÖLF  DIVERSE  CHINESISCHE  DESSERTTELLER.  19.  Jahrh.  Teils  schartig.  80 

MOKKAGARNITUR  aus  französischer  Fayence,  bestehend  aus  6  Mokkatassen  mit 
Untertassen,  Schüssel,  6  Desserttellern,  4  Aschenschalen.  40 

OBSTBESTECK,  bestehend  aus  24  Gabeln  und  24  Messern.  Silber,  vergoldet. 
Gewicht  1670  g.  250 

GROSSES  MILIEU  DE  TABLE  mit  feuervergoldetem  Bronzerahmen  und  -füßen, 
mit  Spiegeln  als  Füllung,  oval,  in  zwei  Teilen.  Französisch,  um  1790.  300 

BESTECKKASSETTE,  bestehend  aus  12  Gabeln,  12  Messern,  12  Löffeln  aus  Silber, 
vergoldet.  Paris,  1.  Hälfte  des  XIX.  Jahrh.  Gewicht  2200  g.  800 

BAROMETER  und  THERMOMETER  aus  Mahagoni,  mit  reichem  Bronzebeschlag, 
im  Louis-XV.-Stil.  200 

ELF  MEISSENER  TASSEN  mit  Untertassen,  Konfektschale  und  Zuckerdose,  mit 
blauem  Schuppenranddekor  und  Gesellschaftsszenen.  Schwertermarke.  Meißen,  um  1750.  400 

VENUS  COURONNeE  PAR  LES  AMOURS  (Nr.  378).  —  VENUS  DeSARMeE 
PAR  LES  AMOURS  (Nr.  379).  2  Bl.  Boucher  pinx.,  Demarteau  sc.  Crayonmanier 
und  Rötel.  Qu.-4°.  2500 

Die  höchst  kostbaren  und  berühmten  Stiche  in  tadellosen  Exemplaren  mit  Rand. 

Siehe  Abbildung  Tafel  VII. 

GLASSCHALE,  reich  geschliffen,  mit  grünem  Überfang.  20 

OBSTSCHALE  auf  Fuß,  aus  irisierendem  Glas.  20 

ZEHN  ASCHENSCHALEN  aus  Eisenblech.  10 

NEUN  BIERGLÄSER  aus  gelbem,  irisierendem  Glas.  30 

EIN  PAAR  SCPILANKE  SILBERBECHER,  ornamental  getrieben,  mit  vergoldetem 
Lippenrand.  Augsburg,  17.  Jahrh.  Meisterzeichen  HM.  (Hieronymus  Mittnacht). 

Ros.,  Band  I,  Nr.  915.  200 

Siehe  Abbildung  Tafel  XII. 

EIN  PAAR  SCHLANKE  SILBERBECHER,  ornamental  getrieben,  mit  vergoldetem 
Lippenrand.  Augsburg,  17.  Jahrh.  Meisterzeichen  HM.  (Hieronymus  Mittnacht). 

Ros.,  Band  I,  Nr.  915.  200 

Siehe  Abbildung  Tafel  XII. 

ZWEI  GEBUCKELTE  SCHÄLCHEN  aus  Silber,  teils  vergoldet.  Augsburg, 

18.  Jahrh.  Meister  Marbs  Schaller.  Ros.,  Band  I,  Nr.  614.  200 

DREI  VERSCHIEDENE  GEPUNZTE  SILBERBECHER  mit  vergoldetem  Rand. 
Augsburg,  18.  Jahrh.  120 

SILBER-DOPPELBECHER  in  Faßform,  teilweise  vergoldet.  Beschauzeichen  Königs¬ 
berg,  17.  Jahrh.  Meister  Leo.  Ros.,  Band  II,  Nr.  2804.  120 
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Schätzung 
in  Schillingen 


32  VIER  VERSCHIEDENE  BECHER,  Kupfer,  vergoldet,  mit  Sprüchen.  Herren¬ 
grund,  18.  Jahrh.  150 

33  KONFEKTSCHÄLCHEN  aus  Silber,  teilweise  vergoldet,  getrieben,  mit  Blumen  und 

Ornamenten.  Beschaumarke  Wien,  18.  Jahrh.  200 

Siehe  Abbildung  Tafel  XII. 

34  ZWEIHENKELIGES  KONFEKTSCHÄLCHEN,  Silber,  getrieben,  Rebe  mit  Vogel 
und  Ornamente,  vergoldet.  Augsburg,  17.  Jahrh.  Meisterzeichen  HB.  Ros.,  Band  I, 

Nr.  658.  180 

Siehe  Abbildung  Tafel  XII. 

35  ZWEIHENKELIGES  KONFEKTSCHÄLCHEN,  Silber,  getrieben,  Landschaft  und 

Ornamente,  vergoldet.  Augsburg,  17.  Jahrh.  Meisterzeichen  J.  K.  Ros.,  Band  I,  Nr.  674  300 

Siehe  Abbildung  Tafel  XII. 

36  ZWEIHENKELIGES  KONFEKTSCHÄLCHEN,  Silber,  getrieben,  in  Fischblasen¬ 
ornament,  vergoldet.  Augsburg,  17.  Jahrh.  Meisterzeichen  HB.  Ros.,  Band  I,  Nr.  658.  250 

Siehe  Abbildung  Tafel  XII. 

37  ZWEI  SILBERSCHÄLCHEN,  getrieben,  im  Barockstil.  Gewicht  340  g.  100 

38  RUNDES  SILBERSCHÄLCHEN,  getrieben,  mit  Blumen  und  Früchten.  Gewicht 

150  g.  50 

39  KONFEKTSCHÄLCHEN  aus  Silber,  getrieben.  17.  Jahrh.  Marke  verwischt.  50 

40  ZWEIHENKELIGES  KONFEKTSCHÄLCHEN  aus  Silber,  in  Rocaillen  getrieben. 

Deutsch,  17.  Jahrh.  200 

Siehe  Abbildung  Tafel  XII. 

41  VOGELDOSE  aus  Silber,  reich  getrieben,  mit  Springdeckel  und  Vogel.  Innen  Sing¬ 
werk.  200 

42  SCHNUPFTABAKSDOSE,  Kupfer,  vergoldet,  mit  reichen,  getriebenen  Blumen¬ 
ornamenten.  18.  Jahrh.  60 

43  SCHNUPFTABAKSDOSE  in  Barockform,  mit  drei  Deckeln,  Kupfer,  vergoldet, 

reich  graviert.  18.  Jahrh.  60 

44  ZWEIHENKELIGES  KONFEKTSCHÄLCHEN,  Kupfer,  vergoldet,  reich  ge¬ 
trieben.  18.  Jahrh.  50 

45  VOGELBAUER  aus  getriebenem,  graviertem  und  durchbrochenem  Silber,  mit  Vogel 

(aus  Bronze).  Beschaumarke  Wien  17 ?3.  Meisterzeichen  J.  B.  Gewicht  zirka  1660  g.  500 

46  ROTLACKKASSETTE  mit  mehreren  Einsätzen  (Zupfdose),  mit  Goldchinoiserien 

bemalt.  In  altem  Lederetui.  Frankreich,  18.  Jahrh.  100 

47  RUNDE  HOLZDOSE  und  ZWEI  WÜRFEL  in  Etui,  dazu  ZIGARETTENSTÄN¬ 
DER,  ASCHENBECHER  aus  Kupfer,  Ochse  aus  Metall.  20 

48  LUPE  mit  altem  Silbergriff.  50 

49  LE  ROMAN.  Gameret  pinx.,  Mixelle  sc.  Sohabbunst,  rein  in  Farben  gedruckt.  Kl. -Fol.  2000 

Vorzügliches  Exemplar  des  schönen  Farbstiches. 

Siehe  Abbildung  Tafel  IX. 

50  LUPE  in  Silberfassung  mit  Elfenbeingriff.  50 
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Schätzung 
in  Schillingen 

51  KLEINE  BLEIBÜSTE  auf  Sockel,  darstellend  den  Dichter  Voltaire.  Frankreich, 

18.  Jahrh.  50 

52  MAH-JONG-SPIEL  in  Rotlackkassette,  mit  Chinoiserien  in  Gold,  dazu  KARTEN¬ 
SCHLITTEN  und  DREI  TISCHBÜRSTEN.  50 

53  DARSTELLUNGEN  AUS  DEM  CHINESISCHEN  LEBEN.  8  Bl.  Kupferst. 

F.  Boucher  pinx.,  Huquier  sc.  Kolor.  Gr.-4°.  Ende  des  18.  Jahrh.  200 

54  WÜRFELSPIEL,  LEDERBEUTEL  MIT  JETONS,  VIERZEHN  JETON¬ 
SCHALEN.  20 

55  SCHLEIFSTEINBEHÄLTER,  Holz,  geschnitzt.  Alpenländisch,  18.  Jahrh.  Dazu 

PFEIFENSTÄNDER,  Laubsägearbeit.  20 

56  FÜNF  DIVERSE  PARFÜMFLAKONS  UND  ZERSTÄUBER  aus  gelbem  Glas, 

mit  Aufschriften.  30 

57  SCHREIBZEUG  aus  Bronze,  im  Louis-XV.-Stil,  dazu  BRIEFÖFFNER.  60 

58  KON V OLUT  :  Tabakstopf,  6  Aschenschalen  und  Glocke,  aus  bunter  F ayence.  10 

59  LÖSCHWIEGE  aus  Chinaporzellan,  in  Silbermontage,  und  BRONZEGLOCKE  im 

Barockstil.  50 

60  KLEINER  BUDDHA  aus  Lapislazuli.  40 

61  GESCHLIFFENES  BERGKRISTALL-SCHÄLCHEN  auf  hohem  Fuß,  in  fein 

gravierten  Silberbändern  montiert.  Deutsch,  um  1600.  (Sprung.)  150 

62  WASSERKANNE  aus  Metall  und  WINDLICHT,  dazu  HIRSCHHORN.  30 

63  ZWEI  LILA  GLASVASEN,  BLAUES  GLASVÄSCHEN,  MUR ANO -VÄSCHEN 

und  WASSERKRUG.  40 

64  GEDECKELTE  GEMÜSESCHÜSSEL  aus  Porzellan,  mit  Affe  als  Bekrönung; 

reliefierte  Kartuschen,  darin  indianische  Blumen,  eisenrotes  Gitterwerk.  Wien,  Du 
Paquier.  Deckel  gekittet.  300 

65  WASCHBECKEN  und  KRUG  aus  Silber,  in  Barockformen  getrieben.  Gewicht  3262  g.  500 

66  DREI  BUNT  BEMALTE  SCHNAPSFLASCHEN  und  VIER  BEMALTE  FIN¬ 
GERSCHALEN.  10 

67  KERZENLEUCHTER  aus  Porzellan.  Frankenthal,  18.  Jahrh.  Restauriert.  60 

68  KONFEKTSCHÄLCHEN  aus  Silber,  getrieben.  Gewicht  152  g.  30 

69  DECKELVASE  aus  bunter  Fayence.  20 

70  GROSSER,  GELB-BRAUNER  TABAKSTOPF  und  VASE  in  Form  einer  Ananas 

aus  F ayence.  20 

71  DECKELDOSE  aus  bunter  Fayence,  mit  Trauben.  10 

72  ZWEI  PAAR  BUNTE  HOLZLEUCHTER,  elektrisch  montiert.  20 

73  EIN  PAAR  GIRANDOLEN  aus  vergoldetem  Silber,  im  Louis-XVI.-Stil,  dreiarmig, 

reich  getrieben  und  ziseliert.  Gewicht  8500  g.  1500 

74  BRONZESTATUETTE  :  Sprengendes  Pferd,  schwarze  Lackpatina.  Italien,  17.  Jahrh.  100 
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Schätzung 
in  Schillingen 

75  SILBERTÄSSCHEN,  110  g,  und  ZÜNDHOLZBEHÄLTER  in  Silbermontage.  20 

76  VIER  TEILE  BLAUE  DAMASTVORHÄNGE.  100 

77  ACHT  TEILE  WEISSE  TUSSORVORHÄNGE.  80 

78  KASSETTE  mit  Toilettengarnitur  aus  blondem  Schildpatt:  5  verschiedene  Bürsten, 

Puderdose,  Kamm,  Handspiegel,  Schuhknöpfer  und  2  kleine  Kämme.  500 

79  TOILETTENTISCHCHEN,  herzförmig,  auf  drei  geschwungenen  Füßen,  rosenholz- 
und  palisanderfurniert,  Deckplatte  aufklappbar,  mit  Spiegel  an  der  Innenseite,  zwei 
auslegbare  Fächer  und  Schublade,  im  Körper  seitlich  eine  Tür.  Französisch,  Louis  XV.  3000 
Siehe  Abbildung  Tafel  V. 

80  OVALES  SALONTISCHCHEN,  mahagonifurniert,  mit  Bronzebeschlägen,  auf  vier 

kantigen  Beinen.  Österreich,  um  1800.  300 

81  EIN  PAAR  KONSOLTISCHE  auf  vier  geschwungenen  Beinen,  in  Rokokoformen 
reich  geschnitzt  und  vergoldet,  mit  bunt  eingelegten  Marmorplatten.  Italien,  18.  Jahrh. 

Je  H.  95,  je  B.  102,  je  T.  60  cm.  1000 

Aus  Sammlung  Castiglioni. 

82  MRS.  FITZHERBERT.  Ganze  Figur,  sitzend.  R.  Cosway  pinx.,  J.  Conde  sc.  Punkt, 

braun  und  in  Farben  gedruckt.  Fol.  1600 

Vorzügliches  Exemplar. 

Siehe  Abbildung  Tafel  IX. 

83  GROSSER  PAPAGEI  aus  Porzellan,  bunt  bemalt.  30 

84  WEISSE  PORZELLANGRUPPE:  Hirschhatz.  50 

85  TISCH  mit  Lade  und  Zwischenfach,  aus  Nußholz,  reich  geschnitzt  und  intarsiert. 

Louis-XIV.-Stil.  150 

86  KLEINER  WANDSCHRANK  mit  Lade  und  Türe,  Nußholz,  reich  geschnitzt,  Türe 

intarsiert.  Louis-XIV.-Stil.  150 

Passend  zu  85. 

87  HOCHLEHNIGER  STUHL  aus  Nußholz,  geschnitzt,  geschwungene  Füße  und  Ver¬ 
bindungssteg,  Samtbezug  mit  Petit-point-Streifen.  Österreich,  um  1700.  200 

88  KLEINES,  RUNDES  TEETISCHCHEN,  schwarzer  Lack,  mit  Goldchinoiserien. 

Beschädigt.  50 

89  SCHREIBTISCH  aus  Eichenholz,  mit  Klappult  und  zwei  Laden,  reich  geschnitzt. 

Im  Stil  der  Lütticher  Möbel  des  18.  Jahrh.  100 

90  POUDREUSE  aus  Rotlack,  mit  Chinoiserien  in  Gold.  Deckplatte  aufklappbar,  mit 

Spiegel  an  der  Innenseite.  Barockstil.  300 

91  SALONTISCHCHEN  aus  Eibenholz,  mit  Würfelintarsia,  aufklappbarem  Lesepult 
und  zwei  seitlichen  Klappfächern.  Vorne  zwei  Schubladen,  auf  zarten,  geschwungenen 
Beinen.  Österreich,  Mitte  18.  Jahrh.  Ehemals  Sammlung  Erzherzog  Ludwig  Viktor.  1200 
Siehe  Abbildung  Tafel  XIV. 

92  SCHWARZER  STRAUSSFEDERNFÄCHER  mit  dunklem  Schildpattgestell.  40 

93  GELBER  STRAUSSFEDERNFÄCHER  mit  Blondschildpattgestell.  40 
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Schätzung 
in  Schillingen 


94  MOREAU  LE  JEUNE.  Der  junge  Dichter.  Sepiazeichnung.  Signiert  und 

datiert  1774.  H.  16,  B.  10  cm.  400 

Sehr  reizvolles,  künstlerisch  qualitätsvolles  Blatt. 

95  PANNEAUX  aus  Eichenholz,  teilweise  vergoldet,  in  die  zehn  Gemälde  eines  deut¬ 
schen  Rokokomalers  eingelassen  sind,  und  zwar :  a)  Zwei  Gemälde,  darstellend  eine 
fete  champetre,  bzw.  den  Besuch  einer  Dame  auf  dem  Lande,  der  eine  Hirtenfamilie 
Früchte  anbietet,  während  ein  anderer  Hirte  Dudelsack  bläst.  Öl.  Leinwand.  Je  H.  248, 
je  B.  210  cm.  b)  Drei  Gemälde  mit  je  einem  Liebespaar  in  Landschaft.  Öl.  Leinwand. 

Je  H.  248,  je  B.  154  cm.  c)  Zwei  schmale  Wandstreifen  mit  Landschaftsdarstellungen. 

Öl.  Leinwand.  Je  H.  248,  je  B.  67  cm.  d)  Drei  schmale  Wandstreifen  mit  Landschafts¬ 
darstellungen.  Öl.  Leinwand.  Je  H.  348,  B.  50,  bzw.  40,  bzw.  27  cm.  Hierzu  e)  Drei 
Supraporten  mit  Landschaftsdarstellungen,  von  der  Hand  eines  späteren  Malers.  Öl. 


Leinwand.  Je  H.  44,  je  B.  142  cm.  5000 

Siehe  Abbildung  Tafel  III. 

96  FAUTEUIL  aus  Nußholz,  geschnitzt,  niedere,  halbrunde  Form,  mit  schwarzem  Roß¬ 
haarbezug.  Französisch,  Louis  XVI.  300 

97  HERZFÖRMIGES  SALONTISCHCHEN  aus  Satinholz,  mit  Malereien  im  Sheraton- 

Stil.  100 

98  WEISS  GLASIERTER  KACHELOFEN  auf  Messinggestell,  reich  verziert  mit 

Blattwerk,  Pfeifen  imd  Blumengewinden,  bekrönende  Vase.  Louis- XVI. -Stil.  300 

99  FAUTEUIL  mit  Petit-point-Stickereibezug,  Gestell  aus  Nußholz,  mit  geschweiften 

Armlehnen  und  Beinen  und  Verbindungssteg.  Österreich,  18.  Jahrh.  300 

100  FAUTEUIL  mit  Petit-point-Stickereibezug  mit  Blumen  und  Arabesken  auf  lichtem 

Fond.  Gestell  aus  Nußholz,  geschnitzt.  Deutsch,  18.  Jahrh.  400 

101  RECHTECKIGER  TISCH  aus  Nußholz,  auf  geschnitzten,  geschwungenen  Füßen, 

mit  reich  intarsierter  Platte  und  Brandmalerei.  Österreich,  18.  Jahrh.  500 

102  KRISTALLÜSTER,  zwölf  flammig,  mit  weißem  und  farbigem  Prismen-  und  Glas¬ 
perlenbehang.  Louis-XV.-Stil.  500 

103  EIN  PAAR  BRONZE APPLIKEN,  zweiarmig,  im  Stil  des  18.  Jahrh.  100 

104  DESGLEICHEN.  100 

105  DESGLEICHEN.  100 

106  SECHS  TEILE  TÜRKISFARBENE  SEIDENVORHÄNGE.  300 

107  SECHS  TEILE  ROSAFARBENE  TUSSORVORHÄNGE.  60 

108  BUREAU-PLÄT  auf  geschwungenen  Beinen,  aus  Rosenholz,  mit  Marqueterie  und 

reichen  Bronzebesohlägen,  Platte  in  Bronzeeinfassung,  mit  gepreßtem  Lederbezug. 
Französisch,  Louis  XV.  L.  170,  B.  78  cm.  10.000 

Siehe  Abbildung  Tafel  VI. 

109  BAROCKTISCH  auf  geschwungenen  Beinen  mit  Verstrebungen.  Reich  eingelegte 

Platte,  verschiebbar,  darunter  eingelegte  Klappe  und  Geheimfächer.  Nußholz.  Öster¬ 
reich,  18.  Jahrh.  Am  Gestell  Ergänzungen.  500 

110  RUHEBETT,  mit  rotem  Damast  bezogen,  dazu  ACHT  POLSTER.  L.  280,  B.  122  cm.  200 
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Schätzung 
in  Schillingen 

111  ZWEI  DIWANPOLSTER  mit  antikem  Brokatbezug.  60 

112  ZWEI  DIWANPOLSTER  mit  antikem  Brokatbezug.  60 

113  ZWEI  ROLLENFÖRMIGE  DIWANPOLSTER  mit  Damastbezug.  30 

114  ZWEI  FUSSPOLSTER,  Samt  und  Stickerei.  20 

115  ZWEI  GROSSE  OHRENFAUTEUILS  mit  geschnitzten  Nußholzgestellen,  in  Silber 
gefaßt.  Bezug  und  Kissen  aus  antikem,  rotem  Samt,  dazu  zwei  kleine  Rückenpolster 

mit  gestickten  Wappen.  Je  H.  118,  je  B.  90,  je  T.  76  cm.  1400 

116  GROSSER  BIBLIOTHEKSTISCH  aus  Nußholz,  mit  goldgepreßter  Lederplatte, 
geschnitzten,  geschwungenen  Füßen  und  Plattenrand.  Barockstil.  L.  225,  B.  120, 

H.  80  cm.  300 

117  HOCKER  mit  altem  Point- Stickereibezug.  50 

118  KLEINER  BAROCK-HOCKER  mit  reich  geschnitztem,  vergoldetem  Gestell  und 

Gobelinbezug.  18.  Jahrh.  200 

119  VIER  STÜHLE  mit  geschnitzten,  grau  gefaßten  Gestellen  und  roten,  gepreßten 

Plüschbezügen.  Louis-XV.-Stil.  300 

120  WIENER  MALER  DES  FRÜHEN  19.  JAHRH.  Kreis  des  Lampi. 

Porträt  eines  Bildhauers,  den  Kopf  nach  links  gewendet,  in  der  Rechten  ein  Buch 
haltend.  Er  trägt  graue  Perücke  und  ist  über  gestreifter  Weste  mit  einem  braunen 
Hausrock  bekleidet.  Halbfigur.  Öl.  Leinwand.  H.  76,  B.  63  cm.  500 

121  MARCELLO  BACCIARELLI  (Rom  1731  —  Warschau  1818)  zugeschrieben. 

Leda  mit  dem  Schwan.  Öl.  Holz.  H.  29,  B.  38  cm.  300 

122  B  AROCKF  AUTEU IL  mit  reich  geschnitztem  Gestell  und  altem,  goldgepreßtem 

Lederbezug.  Italien,  18.  Jahrh.  300 

123  ZUSAMMENKLAPPBARER  SPIELTISCH.  30 

124  SILBERLUSTER,  achtflammig.  Vier  Sphinxe,  je  zwei  Arme  tragend,  am  Schaft 
Putti,  welche  die  Fürstenkrone  emporhalten.  Reiches  Blattwerk  und  Verzierungen. 

Aus  dem  Besitze  der  Herzoge  von  Cumberland.  Gewicht  zirka  25.000  g.  Deutsch, 

um  1700.  5000 

125  DESGLEICHEN.  5000 

126  EIN  PAAR  WAND  ARME  aus  Bronze,  zweiflammig.  Louis-XIV.-Stil.  200 

127  EIN  PAAR  WANDARME  aus  Bronze,  zweiflammig,  im  Regence-Stil.  100 

128  DESGLEICHEN.  100 

129  DESGLEICHEN.  100 

130  AUBUSSON.  570X368  cm.  1000 

131  CHARLES  LINNE.  Brustbild  in  Oval.  Roslin  pinx.,  P.  M.  Alix  sc.  Schabkunst,  in 

Farben.  Gr.-4°.  80 

132  HONORE  GABRIEL  MIRABEAU.  Brustbild  in  Oval.  L . . .  pinx.,  Alix  sc.  Schab¬ 
kunst,  in  Farben.  Gr.-4°.  80 
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Schätzung 
in  Schillingen 

133  MONTESQUIEU.  Brustbild  in  Oval.  Garnerey  pinx.,  Alix  sc.  Schabkunst,  in  Farben. 

Gr.-4°.  80 

134  NICOLAUS  DE  LARGILLIeRE.  Halbfigur.  Largilliere  pinx.,  Chereau  sc.  1715. 

Fol.  60 

135  MELCHIOR  POLIGNAC,  Erzbischof.  Kniestück,  sitzend.  H.  Rigaud  pinx.,  F. 

Chereau  sc.  Fol.  60 

136  FRANCIS  BARTOLOZZI  ESQ.  Brustbild  in  Oval.  J.  Reynolds  pinx.,  R.  Mar- 

cuar  d  sc.,  Punkt.,  in  Rötel  gedruckt.  4°.  80 

137  LADY  CHRISTINE  REED  GINGKEL.  Halbfigur.  Conway  pinx.,  S.  W. 

Reynolds  sc.  Schabkunst,  in  Farben.  Gr.-4°.  150 

138  LESEPULT,  Rotlack,  mit  gelben  Ornamenten  bemalt.  Italien,  18.  Jahrh.  200 

139  SECHS  TEILE  VORHÄNGE  aus  hellblauem  Tussor.  60 

140  ROTE  PORTIERE  aus  Plüsch.  30 

141  BIBLIOTHEKSREGALE  aus  Nußholz,  mit  geschnitzten  Lisenen.  Im  Sockel 

Schränke  mit  intarsierten  Türen  und  ausziehbaren  Platten.  Vergoldete,  durchbrochene 
Abschlußleiste.  Je  H.  362,  B.  422,  700,  96,  196  cm.  3000 

Siehe  Äbbildwng  Tafel  II. 

142  KLAVIERDECKE  aus  rotem  Damast,  mit  Goldapplikationen  und  Fransen.  Italien, 

17.  Jahrh.  200 

143  ZWEI  KLEINE,  OVALE  KÄSTCHEN  mit  drei  Laden,  Rotlack,  mit  Chinoiserien  in 

Gold.  300 

144  SALONTISCPICHEN  aus  Palisander,  mit  Marmorplatte,  im  Louis-XV.-Stil.  200 

145  ZWEI  OHRENFAUTEUILS  mit  geschnitzten  Nußholzgestellen,  im  Barockstil,  mit 

aufgelegten  Polstern.  Lichtgrüner  Plüschbezug.  900 

146  ZWEI  KLEINE  SPIEGEL  in  breiten,  holzgeschnitzten,  vergoldeten  Rahmen.  Italien, 

um  1700.  250 

147  ZWEI  KLEINE  SPIEGEL  in  gemalten  Rähmchen.  50 

148  ZWEI  MARMORGRÜPPCHEN  auf  Sockeln  :  Je  zwei  Puttis,  mit  Delphinen  spielend. 

Italien,  17.  Jahrh.  Je  H.  25  cm.  300 

149  KAMINUHR  aus  feuervergoldeter  Bronze.  Apollo  mit  Leier,  am  Sockel  Relief¬ 
darstellungen;  neben  der  Uhr  emaillierter  Himmelsglobus  und  Harfe.  Altes  Werk. 

Paris,  um  1800.  600 

150  EIN  PAAR  FEUERBÖCKE  aus  vergoldeter  Bronze.  Im  Louis-XV.-Stil.  200 

151  MARMORKAMIN  aus  grau-weiß  gesprenkeltem  Marmor,  mit  Gußeisenverkleidung. 

Louis-XV.-Stil.  500 

152  EIN  PAAR  WANDARME  aus  Messing,  mit  reichem  Prismenbehang,  je  dreiflammig.  150 

153  LUSTER  aus  Bronze,  mit  reichem  Prismenbehang,  achtflammig.  Louis-XV.-Stil.  200 

154  SPARTA.  375X270  cm.  750 
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Schätzung 
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155  ZWEI  KACHELÖFEN,  weiß  glaciert,  vasenförmig,  mit  Puttis  und  Ziegenbock¬ 
köpfen  beiderseitig.  500 

156  JAN  VERKOLJE  (Amsterdanm  1650  —  Delft  1693)  zugeschrieben. 

Zwei  Kinder  (Knabe  und  Mädchen),  porträtmäßig  dargestellt,  antikisierend  gewandet, 
flüchten  vor  einem  ausbrechenden  Gewitter;  im  Blitzstrahl  wird  ein  geflügeltes  Herz 
sichtbar,  auf  das  der  Knabe  die  Schwester  hin  weist.  Links  reiches  Stilleben  (Helm, 

Krone,  antiker  Kopf  usw.)  vor  einer  Säule  mit  Vorhangdraperie.  Im  Vordergründe 
Blumen  und  ein  Hündchen.  Öl.  Holz.  H.  24,  B.  30  cm.  1000 

157  PIETER  CODDE  (Amsterdam  1600 — 1678). 

Soldaten  im  Quartier.  In  der  Bildmitte  drei  Kartenspieler  auf  dem  Boden ;  links  sieht 
ihnen  ein  Pfeife  rauchender  zu,  zwei  andere  sind  eingeschlafen.  Rechts,  stehend,  ein 
Offizier  imd  ein  Mann  neben  ihm,  während  eine  Lagerdime  vor  der  halboffenen 
Türe  sitzt.  Öl.  Holz.  Monogrammiert  und  datiert  1658.  H.  37*5,  B.  47-5  cm.  1200 
Siehe  Abbildung  Tafel  XVII. 

158  EIN  PAAR  FAUTEUILS,  Gestelle  aus  Nußholz,  geschnitzt.  Die  überpolsterten 

Lehnen  und  Sitze  mit  Bezügen  aus  Petit-point-Stickerei,  mit  Figuren  und  Tierdar¬ 
stellungen  auf  dunklem  Fond,  mit  buntem  Blattwerk,  tadellose  Erhaltung  und  frische 
Farben.  Frankreich,  Louis  XV.  3000 

Siehe  Abbildung  Tafel  XII. 

159  SITZGARNITUR,  bestehend  aus  Kanapee  und  6  Fauteuils.  Gestelle  aus  Nußholz, 

geschnitzt,  Bezüge  aus  Petit-point-Stickerei.  Auf  den  Lehnen  Figuren,  auf  den  Sitzen 
Tiere  in  Arabesken  und  Blätterwerk  auf  dunklem  Fond.  Tadellose  Erhaltung  und 
frische  Farben.  Frankreich,  Louis  XV.  16.000 

Siehe  Abbildung  Tafel  XIII. 

160  SITZGARNITUR,  bestehend  aus  Kanapee  und  4  Fauteuils,  geschnitzte  Nußholz¬ 

gestelle,  mit  Petit- point-Stickereibezügen.  Auf  den  Fauteuillehnen  Medaillons  mit 
Figuren  auf  Silbergrund,  auf  der  Lehne  des  Kanapees  Medaillon  mit  mythologischer 
Szene.  Sitze  mit  Fabeltieren,  Arabesken  und  Blumen.  Tadellose  Erhaltung  und  frische 
Farben.  Frankreich,  Louis  XV.  14.000 

Siehe  Abbildung  Tafel  XIII. 

161  ZWEI  ECKSCHRÄNKCHEN  aus  Palisanderholz,  mit  reichen,  vergoldeten  Bronze¬ 
beschlägen  und  Marmorplatten.  Ebenistenzeichen :  G.  P.  Paris,  Louis  XV.  7000 

Siehe  Abbildung  Tafel  V. 

162  ZWrEI  URNENFÖRMIGE  PORZELLANVASEN  auf  viereckigen  Sockeln;  Gold  mit 
goldradierten  Bordüren,  Henkel  aus  vergoldeter  Bronze.  Etwas  beschädigt.  Wien,  um 


1900.  Blauer  Bindenschild.  Je  Höhe  40  cm.  300 

163  ZWÖLF  PHANTASIEBLUMEN  aus  Korallen  und  Glasperlen.  30 

164  ZWEI  TEILE  STEINGRÜNE  SAMTVORHÄNGE.  100 

165  SECHS  TEILE  TUSSORVORHÄNGE.  60 

166  PORTIERE  aus  grünem  Samt  und  rotem  Taftfutter.  50 

167  KONSOLUHR  in  Vieux-laque-Technik,  mit  reichen  Bronzemontagen,  Halbstunden¬ 
schlagwerk.  Signiert  :  „J.  le  Roy  ä  Paris.“  Louis  XV.  Französisch,  um  1740. 

H.  140  cm.  3000 

Siehe  Abbildung  Tafel  X. 

168  LUSTER  aus  Bronze,  mit  Kristallbehang,  sechsflammig,  mit  blauen  Kugeln  im  Schaft. 

Louis-XVI.-Stil.  300 
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169  GROSSES  KORBBETT  mit  geschnitztem,  vergoldetem  Gestell ;  geschwungene  Form, 

Doppelgeflecht.  Louis-XV.-Stil.  Dazu  EINSATZ,  MATRATZE  und  gelbe  MOIRE- 
DECKE  mit  applizierten  Blumen.  1000 

170  GROSSES  BLUMENGLAS  mit  Unterteller,  mit  Genreszenen  graviert  und  ge¬ 
schliffen.  120 

171  SCHWARZES  LACKTISCHCHEN  mit  Goldchinoiserien  und  Lade.  60 

172  ANRICHTE  aus  geschnitztem  Nußholz,  mit  Marmorplatte,  zwei  Zwischenfächern  und 

Rückwand  aus  Strohgeflecht.  Louis-XV.-Stil.  H.  98,  L.  160  cm.  500 

173  TABURETT  in  chinesischem  Geschmack,  mit  Marmorplatte.  40 

174  FRANZÖSISCHER  MALER  DES  18.  JAHRH. 

Bildnis  einer  Dame  in  gelbem  Kleid,  an  eine  Steinvase  mit  Blumen  gelehnt,  in  der 
rechten  Hand  eine  Blume  haltend.  Kniestück.  (Der  Kopf  übermalt.)  Öl.  Leinwand. 

H.  127,  B.  101  cm.  300 

175  RUDOLF  VON  ALT  (Wien  1812—1905). 

Schmiedeeiserner  Brunnen  in  Bruck  a.  d.  Mur  mit  Staffagefiguren.  Rückwärts  Straße. 
Bleistiftzeichnung.  Signiert.  H.  19,  B.  13  cm.  100 

176  NEWTON  SMITH  FIELDING  (1799—1865). 

Liegender  Jagdhund.  Im  Hintergründe  zwei  laufende  Hunde.  Aquarell.  Mono- 
grammiert  und  datiert  1827.  H.  10-7,  B.  17-2  cm.  30 

177  TOILETTENGARNITUR :  Stehspiegel,  2  große  runde  Dosen,  4  kleine  runde  Dosen, 

2  viereckige  Dosen,  Seifenhülle,  2  Becher.  Englisches  Silber,  zirka  1400  g.  300 

Mit  Wappen  der  Herzoge  von  Cumberland. 

178  OVALES  SILBERTABLETT  mit  durchbrochener  Galerie.  Italien,  um  1800.  1300  g.  260 

179  ZWEI  BESTECKKASSETTEN,  bestehend  aus  12  Löffeln,  24  Messern,  24  Gabeln. 

Alt-Wiener  Beschauzeichen  1851.  Zirka  4000  g.  Rote  Lederetuis  aus  der  Zeit.  800 

Aus  dem  Besitz  des  Erzherzogs  Ludwig  Viktor. 

180  WANDGEFÄSS  aus  Fayence.  30 

181  KLEINES  TEETISCHCHEN  aus  Mahagoni.  60 

182  SILBERPOKAL,  vergoldet,  1120  g,  dazu  ETUI.  200 

183  ZWEI  STÜHLE  mit  rotem  Samtbezug  und  Wappen.  Barockstil.  150 

184  STREIFEN  SAMTBROKAT,  gelber  Fond  mit  rotem  Dessin.  Italien,  17.  Jahrh. 

140  cm.  200 

184  a  ORIGINALZEICHNUNG,  farbig,  von  Egon  Schiele,  „Nackte  Kauernde“.  Signiert, 

dazu  Kohlezeichnung  von  Harta.  50 

185  CHINESISCHE  GRAUBLAUE  SEIDENDECKE,  mit  Blumen  und  Vögeln  gestickt,  80 
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3)ie  Aälfie  der  Schätzung  gilt  als  Ausrufspreis 


II  Auktionsiag. 

Freitag ,  den  4.  Juni  193? , 
ab  3  Uhr  nachmittags. 

Kat.-Nr.  186—363. 

Schätzung 
in  Schillingen 


186  LIKÖRGARNITUR  aus  Fayence:  Krag,  6  Becher,  2  Aschenschalen.  20 

187  KONVOLUT,  bestehend  aus  Fayenceflasche,  Fayenceaufsatz,  Fayencevase,  Likör¬ 
flasche  aus  bemaltem  Glas,  Fayenceteller  und  Blumentopf.  20 

188  DREI  BIEDERMEIER-GLASFLAKONS.  15 

189  ZWEI  FOHHUNDE  aus  Fayence.  China,  18.  Jahrh.  200 

190  STEHENDER  BUDDHA  aus  Fayence.  China,  18.  Jahrh.  Beschädigt.  50 

191  DAMENPORTRÄT.  Ganze  Figur,  stehend.  R.  Cosway  pinx.,  W.  Dickinson  exc.  Punk¬ 
tiert  und  in  Farben  gedruckt.  Fol.  1000 


Vorzügliches  Exemplar. 

/Siehe  Abbildung  Tafel  IX. 

192  MRS.  JACKSON.  Ganze  Figur,  stehend.  R.  Cosway  del.,  J.  Conde  sc.  Punktiert  und 

in  Farben  gedruckt.  Fol.  1000 

Vorzügliches  Exemplar. 

Siehe  Abbildung  Tafel  IX. 

193  WEIHBRUNNKESSEL,  braun  glasiert,  mit  Säulchen  und  Engelsköpfen.  In  der 


Rückwand  Madonnenbild.  Alpenländisch.  50 

194  OVALE  GLASSCHALE  (Orefors,  schwed.  Glas),  topasfarben,  und  Blumenglas, 

gerillt.  50 

195  KASSETTE  aus  vergoldetem  Kupfer,  graviert.  Deutsch,  17.  Jahrh.  50 

196  MONSTRANZ  aus  vergoldetem  Kupfer,  mit  bunten  Glassteinen  besetzt.  Österreich, 

18.  J ahrh.  00 

197  ROTLACKDOSE  in  Herzform,  geschnitten.  50 

198  SECHS  WEINKELCHE,  reich  graviert  und  geschliffen.  60 

199  ZWEI  KUPFERKRÜGE,  reich  getrieben,  im  Renaissancestil.  50 

200  ZWEI  URNENFÖRMIGE,  GESPRENKELTE  MARMORVASEN.  60 

201  VIER  STÜHLE  aus  Eiche,  im  Barockstil.  Stühle  strohgeflochten,  mit  aufgelegten 

Kissen.  400 

202  TISCH  mit  parkettierter  Platte,  auf  vier  Füßen.  Barockstil.  100 

203  KLEINE  SITZBANK  aus  Eiche,  strohgeflochten,  mit  rotem  Damastkissen.  100 
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Schätzung 
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204  ZWEI  KONSOLEN  aus  Schmiedeeisen,  mit  Marmorplatten,  teils  vergoldet. 

Louis-XV.-Stil.  500 

205  GLASSCHEIBE  mit  Wappen,  im  Renaissancestil.  100 

206  ZWEI  FEUERBÖCKE  aus  Bronze,  im  Louis-XVI.-Stil.  50 

207  KAMIN  VORS  ATZ  aus  Goldbronze,  dreiteilig.  Louis-XV.-Stil.  150 

208  STEHLAMPE ;  türkisblaue  Craquelevase  als  Fuß,  mit  gelbem,  bemaltem  Pergament- 

scliirm.  200 

209  STEHLAMPE  mit  indischem  Buddha  und  Schirm  aus  chinesischer  Seide.  200 

210  WANDBESPANNUNG  aus  rotem  Brokatello,  mit  Blumen  und  Landschaftsmotiven. 

Vier  Teile:  284X235,  284X285,  200X284,  284X338  cm.  250 

211  MARMORKAMIN,  reich  profiliert  und  verkröpft,  mit  Gußeisenverkleidung,  im  Stil 

des  17.  Jahrh.  H.  135,  B.  177,  T.  50  cm.  1200 

212  EIN  PAAR  KAMINVORSETZER  aus  Bronze,  in  Rocailleformen.  Louis-XV.-Stil.  250 

213  OFENVORSATZ  aus  Bronze,  halbrund,  in  Rocailleformen.  Louis-XV.-Stil.  120 

214  SPARTA,  450X368  cm.  Beschädigt.  900 

215  GROSSER  BLASEBALG  in  Rotlack,  mit  englischem  Wappen.  100 

216  OVALES  ARBEITSTISCHCPIEN  auf  kantigen  Beinen,  rückklappbare  Deckplatte 

mit  parkettierten,  mehrfarbigen  Einlagen.  Italien,  um  1780.  500 

217  EIN  PAAR  WANDARME,  je  zweiflammig,  aus  vergoldeter  Bronze,  in  reichen 

Rocailleformen.  Louis-XV.-Stil.  300 

218  EIN  PAAR  WAND  ARME,  je  zweiflammig,  aus  vergoldeter  Bronze,  in  reichen 

Rocailleformen.  Louis-XV.-Stil.  200 

219  WANDARM  aus  Bronze,  zweiflammig,  Louis-XV.-Stil.  50 

220  SITZBANK,  überpolstert,  mit  rotem  Samtbezug,  dazu  DREI  RÜCKENPOLSTER 

und  ZWEI  ROLLEN.  120 

221  ZWEI  POLSTER  mit  Daunenfüllung:  a)  mit  antiker  Petit-point-Stickerei,  in  Samt 

montiert,  b)  aus  altem  Samt  mit  Flachstickerei.  100 

222  DREI  POLSTER :  zwei  mit  chinesischer  Stickerei,  beschädigt,  einer  aus  grüner  Seide 

mit  Goldapplikation.  40 

223  DREI  POLSTER:  a)  rot,  Damast,  mit  Gobelin-Blumenbild,  b)  mit  altem  Silber¬ 
brokat,  c)  Samt  mit  altem  Silberbrokat.  100 

224  DREI  POLSTER :  a)  mit  altem  Gobelinstreifen,  b)  mit  altem  Silberbrokat,  c)  mit 

alter  Stickerei,  beschädigt.  80 

225  DREI  POLSTER :  zwei  mit  Stickerei  auf  Silbergrund,  einer  mit  Silberbrokat.  60 

226  DREI  POLSTER :  a)  mit  Petit-point-Blumenbild,  b)  aus  altem  Brokat,  mit  Inschrift 

und  Datum  1775,  c)  mit  Petit- point-Streifen,  beschädigt.  80 

227  ZWEI  POLSTER  aus  Gobelinstickerei,  blauer  Fond,  mit  Fabeltieren  und  Lilien.  100 
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228  VIER  GROSSE  FAUTEUILS  mit  geschnitzten,  grau  gefaßten  Gestellen  und  auf¬ 
gelegten  Sitzpolstern;  gepreßter,  roter  Plüschbezug.  Louis-XV.-Stil.  H.  94,  B.  80, 

T.  72  cm.  1000 

229  GROSSER  GUERIDON,  reich  geschnitzt  und  vergoldet.  Französisch,  Louis  XIV.  600 
Ehemals  Sammlung  Stroganoff,  Leningrad. 

230  THE  RIGHT  HON.BLE  JOHN  MANNERS.  Ganze  Figur,  stehend,  bei  seinem 

Pferde.  J.  Reynolds  pinx.,  J.  Watson  fec.  Schabkunst.  Gr.-Fol.  350 

Sehr  schönes,  dekoratives  Blatt,  Bugfalte. 

231  DAMENPORTRÄT.  Kniestück,  sitzend.  J.  Reynolds  pinx.,  T.  Watson  fec.  Schab¬ 
kunst.  F  ol.  360 

232  MISS  CAMPBELL.  Kniestück,  stehend.  J.  Reynolds  pinx.,  V.  Green  sc.  Schabkunst. 

Fol.  360 

Sehr  reizvolles  Blatt. 

233  ADMIRAL  LORD  HOOD.  Kniestück,  stehend.  J.  Reynolds  pinx.,  J.  Jones  sc.  Schab¬ 
kunst.  Fol.  350 

Ausgezeichneter  Abdruck. 

234  JOSEPH  DEANE  BURKE,  Arch.  Bishop  of  Tuam.  Am  Schreibtisch  sitzend. 

J.  Reynolds  pinx.,  J.  R.  Smith  sc.  Schabkunst.  Fol.  350 

235  CHARLES  DUKE  OF  RUTLAND.  Ganze  Figur,  stehend,  in  Ornat.  J.  Reynolds 

pinx.,  W.  Dickinson  sc.  Schabkunst.  Gr.-Fol.  350 

Schöner  Abdruck  des  dekorativen  Blattes. 

236  PHILIPPE  JOSEPHE  DUKE  OF  ORLEANS.  Ganze  Figur,  stehend.  J.  Reynolds 

pinx.,  J.  R.  Smith  sc.  Schabkunst.  Gr.-Fol.  360 

237  CAPT.  AUGUSTUS  HERVEY.  Kniestück,  stehend.  J.  Reynolds  pinx.,  E.  Fischer  sc. 

Schabbunst.  Gr.-4°.  120 

238  THE  COMTESS  OF  RANELAGH.  Kniestück,  sitzend.  (J.  Reynolds  pinx.)  Schab¬ 
kunst.  Kl.-Fol.  120 

239  BLUMENGEFÄSS,  China,  Seladon,  beschädigt.  40 

240  GROSSER  KLUBFAUTEUIL  mit  aufgelegtem  Sitzpolster;  groß  gemusterter  Kre¬ 
tonnebezug.  100 

241  ZWEI  KLUBFAUTEUILS  mit  rotem  Ripsbezug.  Beschädigt.  50 

242  VIERTEILIGER  PARAVENT.  In  geschnitzten,  vergoldeten  Rahmen  gemalte 
Panneaux,  italienische  Landschaften  in  Kartuschen  und  Arabesken,  Rückseiten  mit 
grünem  Damast  bezogen.  Jeder  Teil  H.  185,  B.  68  cm.  Beschädigt.  Ital.,  18.  Jahrh.  300 

243  SPIEGEL  in  reich  geschnitztem,  vergoldetem  Holzrahmen.  Gepunzte  Rahmenleisten, 
umgeben  von  durchbrochenen  Rocaillen,  mit  Blumen-  und  Blattwerk,  in  den  Rocaillen 
sitzend  fünf  Chinesenfiguren.  Der  originale  Spiegel  mit  Blumenmalereien.  Italien, 

18.  Jahrh.  H.  115,  B.  70  cm.  700 

244  ZWEILADIGE  KOMMODE,  Palisander-  und  Rosenholz,  auf  geschwungenen  Beinen, 

mit  reicher  Marqueterie,  Bronzeschuhen,  Handhaben  und  Eckbronzen,  dunkelgraue 
Marmorplatte.  Frankreich,  um  1760.  H.  80,  B.  80,  T.  45  cm.  6000 

Siehe  Abbildung  Tafel  XIV. 
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Schätzung 
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245  Z  WEIL  ADIGE  KOMMODE,  Rosenholz,  auf  geschwungenen  Beinen,  mit  Marmor- 

platte.  Würfeleinlagen  und  feuervergoldeten  Bronzebeschlägen,  reich  geschwungene 
Form.  Französisch,  Louis  XV.  (Eckbronzen,  Schuhe  und  Marmorplatte  später).  6000 

Siehe  Abbildung  Tafel  XV. 

246  KLEINER,  HOLZGESCHNITZTER  HERZOGSWAPPEN  in  alter  Fassung.  60 

247  KONVOLUT  von  12  Pergament-Lampenschirmen,  teilweise  bemalt,  teilweise  mit 

Ansichten.  40 

248  LUSTER  aus  Bronze,  mit  Kristallschaft  und  reichem  Prismenbehang,  achtflammig. 

Louis-XV.-Stil.  500 

249  SEIDENDAMASTBESPANNUNG,  rot,  Höhe  der  Teile  290  cm,  Längen  167,  106,  92, 

119,  119,  130,  200,  165,  167,  130  cm  und  diverse  kleinere  Teile.  Dazu  zirka  14  m  holz¬ 
geschnitzte  und  vergoldete  Leisten.  Louis-XV.-Stil.  600 

250  DREI  TEILE  VORHÄNGE  und  ZWEI  DRAPERIEN,  aus  rotem  Seidendamast. 

Dazu  ZWEI  HOLZGESCHNITZTE  UND  VERGOLDETE  KARNIESEN.  200 

251  AFGHANISTAN.  265X205  cm.  450 

252  DERBENT.  295X115  cm.  Beschädigt,  180 

253  KABISTAN.  158X108  cm.  250 

254  KONVOLUT  von  13  Pergament-Lampenschirmen,  teilweise  bemalt.  10 

255  KONVOLUT  von  6  Pergament-Lampenschirmchen.  4 

256  KONVOLUT  von  16  Pergament-Lampenschirmchen.  6 

257  KONVOLUT  von  24  Pergament-Lampenschirmchen.  10 

258  KLEINES,  ZWEIHENKELIGES  GEFÄSS,  Cloisonne.  50 

259  ZWEIHENKELIGES  BRONZEGEFÄSS  auf  Fuß.  30 

260  SPIEGEL  in  reich  geschnitztem,  vergoldetem  Rahmen,  mit  geschliffenen  Spiegel¬ 
einlagen.  Österreich,  18.  Jahrh.  H.  96,  B.  79  cm.  200 

261  KON  SOLTISCH  aus  Nußholz,  auf  geschwungenen  und  geschnitzten  Beinen,  mit 
politierter  Platte,  in  der  Zarge  Schublade.  Österreich,  18.  Jahrh.  H.  73,  B.  90,  T.  49  cm.  200 

262  FLACHE  CLOISONNeSCHALE;  auf  lichtem  Fond  blaue  Drachen.  Auf  Teakholz¬ 
sockel.  ioo 

263  DECKENBELEUCHTUNG,  einflammig,  aus  Glasprismen.  50 

264  WAND  ARM,  zweiflammig,  mit  Pergamentschirmen.  10 

265  VIER  TAPISSERIESTREIFEN  (Bordüren),  Blumen-  und  Fruchtgewinde  mit 

Tieren.  Flämisch,  17.  Jahrh.  Je  L.  155,  je  B.  30  cm.  400 

266  GLOCKENZUG  aus  Petit-point-Stickerei,  mit  Bronzebeschlag.  30 

267  BROKATDECKE,  aus  verschiedenen  antiken  Silberbrokatstücken  zusammengesetzt.  80 

268  QUADRATISCHE  TISCHDECKE,  aus  rotem  Samt  und  antiken  Goldbrokatteilen 

zusammengesetzt.  100 
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269  SCHMALE  DECKE  aus  antikem  Silberbrokat,  mit  Fransen.  60 

270  ZWEI  DECKEN  aus  Samtbrokat  und  Stickereien.  Beschädigt.  50 

271  LÄUFER  aus  bunter  Flachstickerei,  auf  rotem  Brokat,  18.  Jahrh.,  in  Samt  montiert.  150 

272  RUNDE  DECKE  aus  Spitzen  und  Brokat,  CHINESISCHES,  GESTICKTES 

DECKCHEN  und  TASCHE  aus  Samtbrokat.  10 

273  VORHÄNGE  und  ÜBERZÜGE  aus  gelb  und  weiß  gestreiftem  Frottee,  fünf  Teile.  30 

274  TISCHDECKE,  gehäkelt  und  bunt  gestickt.  20 

275  BUNTE  KRETONNEVORHÄNGE,  13  kleinere  Teile,  2  große  Decken.  20 

276  SIEBEN  TEILE  BUNTE  KRETONNEVORHÄNGE,  2  davon  mit  Frottee  gefüttert.  20 

277  KONVOLUT  :  4  Kretonne  Vorhänge,  4  Deckchen,  3  Handtücher.  10 

278  VIER  TEILE  GRÜNE  SILKVORHÄNGE,  verschossen.  20 

279  DREI  TEILE  GRÜNE,  GESTREIFTE  RIPSVORHÄNGE.  Dazu  Lambrequin.  60 

280  FÜNF  WOLKENSTORES  aus  Rohseide,  vier  schmale  und  ein  breiter  Teil.  Besch.  100 

281  ZWEI  QUASTENGEHÄNGE  mit  zehn  Quasten,  silbern,  golden  und  grün.  18.  Jahrh.  50 

282  ZWÖLF  DIVERSE  ANTIKE  SEIDENQUASTEN.  80 

283  VIER  SEIDENQUASTEN  mit  vergoldeten  Holzknäufen  und  GROSSE,  BUNTE 

QUASTE.  50 

284  QUASTENGEHÄNGE,  Silber  und  Seide,  und  VIER  DIVERSE  QUASTEN.  50 

285  23  DIVERSE  SILBER-  UND  SEIDENQUASTEN.  30 

286  SECHS  STÜHLE  auf  gespitzen,  kannelierten  Füßen.  Rückenlehnen  durchbrochen, 

geschnitzt  und  mit  Blumenintarsia,  Sitze  mit  (modernen)  roten  Damastbezügen. 
Josefinisch,  18.  Jahrh.  600 

287  MA  CHEMISE  BRÜLE!  Fragonard  pinx.,  A.  Le  Grand  sc.  Punktiert,  in  Farben 

gedruckt  und  übergangen.  Qu.-Fol.  500 

Siehe  Abbildung  Tafel  VIII. 

288  LE  MODELE  DISPOSE.  F.  Schall  pinx.,  A.  Chaponnier  sc.  Punktiert,  in  Farben 

gedruckt  und  leicht  übergangen.  Fol.  400 

Siehe  Abbildung  Tafel  VIII. 

289  PRELUDE  DE  NINA.  L.  Boilly  pinx.,  A.  Chaponnier  sc.  Punktiert,  in  Farben  ge¬ 
druckt,  leicht  übergangen.  Fol.  400 

Siehe  Abbildung  Tafel  VIII. 

290  LA  DOUCE  RESISTANCE.  A.  Boilly  pinx.,  S.  Tresca  sc.  Punktiert,  in  Farben 

übergangen.  F ol.  400 

291  ON  LA  TIRE  AUJOURD’HUI.  L.  Boilly  pinx.,  S.  Tresca  sc.  Punktiert,  mit  Farben 

übergangen.  F ol.  400 

292  RECHTECKIGER  BAROCKTISCH  auf  geschwungenen  und  geschnitzten  Bocks¬ 
füßen,  mit  reich  eingelegter  Platte.  In  der  Zarge  später  eingebaute  Schublade. 

18.  Jahrh.  L.  83,  B.  87  cm.  200 
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Schätzung 
in  Schillingen 


KONSOLTISCH,  halbrund,  auf  drei  gespitzten,  kantigen  Füßen,  Kirschholz,  mit 
Intarsia  und  zwei  Rollverschlüssen.  Italien,  um  1780. 


BAROCKTISCH  auf  geschwungenen  Füßen  mit  Verbindungssteg;  eingelegte  Platte. 
Österreich,  18.  Jahrh.  H.  70,  L.  96  cm. 

GARDEROBEZIMMEREINRICHTUNG  und  WANDVERKLEIDUNG,  bestehend 
aus  7  eingebauten,  zweigeschossigen  Wandschränken  mit  Einrichtung,  Alkoven  Verklei¬ 
dung,  Marmorkamin  und  3  einflügeligen  Türen.  Sämtliche  Türfüllungen  aus  schwar¬ 
zem  Lack,  mit  Chinoiserien  aus  Halbedelsteinen  und  Perlmutter:  Landschaften, 
Blumen,  Vögel  und  Tiere  darstellend.  Die  Alkoven  Verkleidung  aus  reich  geschnitzten 
und  vergoldeten  Panneaux  zusammengesetzt,  mit  Spiegel  und  Lackfüllungen  im 
Louis-XV.-Stil.  Kamin  aus  graurotem  Marmor,  mit  Gußeisenverkleidung  und  Gas¬ 
gerät.  Die  Aufsatzkasten  mit  rosa  Seide  bespannt.  Jeder  Türflügel  234  cm  hoch,  71  cm 
breit.  Insgesamt  14  Flügel. 

Siehe  Abbildung  Tafel  IV. 


KONSOLE,  holzgeschnitzt,  bunt  gefaßt.  Rokokostil.  50 

KLEINE  KARTELLUHR  aus  Bronze.  Meister:  „Masson  ä  Paris.“  Französisch, 

Louis  XV.  600 

EIN  PAAR  WAND  ARME,  zweiflammig,  Louis-XV.-Stil,  mit  Pergamentschirmchen.  150 

EIN  PAAR  FEUERBÖCKE  aus  Goldbronze,  mit  Puttis.  Louis-XVI.-Stil.  150 

TOILETTENGARNITUR  aus  Kristallglas,  geschliffen,  bestehend  aus  4  Flakons, 

Dose  und  Kammdose.  50 

CHINA-TEPPICH.  300X210  cm.  800 

VAUX-HALL.  T.  Rowlandson  pinx.,  R.  Pollard  sc.  Aquatinta  v.  F.  Jukes.  Koloriert. 
Imp.-Qu.-Fol.  600 

Außerordentlich  schönes,  figurenreiches  Blatt.  Sehr  gutes  Exemplar. 

Siehe  Abbildung  Tafel  XVII. 

OVALES  MAHAGONITISCHCHEN  mit  Metalleinfassungen.  60 


KLEINES  MAHAGONITISCHCHEN  mit  Zwischenfach  und  Glasplatte.  Chippen¬ 
dalestil. 

OHRENFAUTEUIL  mit  Nußholzgestell  und  Verbindungsstegen.  Bezug  aus  Point- 
de-Hongroie.  Deutsch,  17.  Jahrh. 

FAUTEUIL  mit  Nußholzgestell,  geschnitzten  Verbindungsstegen  und  gedrechselten 
Beinen.  Gros-point-Bezug.  Deutsch,  17.  Jahrh. 

VIER  TEILE  TUSSORVORHÄNGE. 


100 

200 

400 

40 


KLEINER  LUSTER  aus  Bronze,  mit  reichem  Behang  aus  Kristallperlen  und  Prismen, 
sechsflammig,  mit  Pergamentschirmchen.  Louis-XV.-Stil.  250 

KLEINES  SPIELTISCHCHEN  auf  geschwungenen  Beinen,  mit  tiefer  Zarge,  darin 
Schublade.  Nußholz,  mit  Intarsia,  auf  der  Platte  Schachbrett  eingelegt.  46X35  cm. 
Italien,  18.  Jahrh.  H.  78  cm.  600 

Siehe  Abbildung  Tafel  XIV. 
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310  EIN  PAAR  ROKOKO-KOMMODEN  mit  Bildintarsia,  geschweifte  Körper,  auf 
geschwungenen  Beinen.  Auf  der  Platte  zwischen  Rocaillenfeldern  mit  Schachbrett¬ 
musterung  eine  Felsenlandschaft  mit  Nymphe  und  badenden  Mädchen.  Auf  der  Vorder¬ 
seite  in  gleicher  Anordnung  eine  felsige  Ruinenlandschaft  mit  schlafendem  Einsiedler. 

Auf  den  Seiten  wänden  Landschaften,  feuervergoldete  Beschläge  mit  Plaketten,  darauf 
Köpfe.  Deutsch,  um  1760.  H.  80,  B.  62,  L.  122  cm.  10.000 

Ehemals  Sammlung  Weinberger,  Wien. 

Siehe  Abbildv/ng  Tafel  XV. 

311  KAMINUHR  aus  Bronze,  vergoldet:  Entführung  der  Europa.  Der  Stier  trägt  die 

Uhr,  darauf  Europa  mit  Blumengewinden.  Sockel  aus  Rocaillen  gebildet,  mit  zwei 
weiblichen  Gestalten.  Französisch,  18.  Jahrh.  H.  47,  B.  36  cm.  3000 

Siehe  Abbildung  Tafel  X. 

312  OHR  EIS  FAUTEUIL  mit  Nußholzgestell,  in  Louis-XVI.-Stil,  mit  aufgelegtem  Sitz¬ 
polster  und  rotem,  gepreßtem  Plüschbezug.  130 

313  TAPISSERIE  mit  mythologischer  Darstellung,  in  schöner  Gartenarchitektur;  Blumen¬ 
bordüre,  taddellose  Erhaltung,  rote,  blaue,  grüne  Farben.  Brüssel,  um  1700.  H.  275, 

B.  312  cm.  6000 

Siehe  Abbildung  Tafel  VI. 

314  KAMINUHR  aus  Marmor  und  vergoldeter  Bronze,  vorne  Plakette  mit  Puttis. 

Signiert  :  „Roque  ä  Pari  s.“  Frankreich,  Louis  XVI.  1500 

Siehe  Abbildung  Tafel  X. 

315  EIN  PAAR  GROSSE  FAUTEUILS  mit  geschnitzten  und  grün-silbern  gefaßten 

Gestellen,  im  Louis-XV.-Stil.  Bezug  aus  Gros-point  mit  Petit-point-Medaillons  in 
Seide.  Auf  den  Lehnen  weibliche  Figuren.  Auf  den  Sitzen  Vögel  imd  Blumen. 
Stickereien  etwas  beschädigt.  Frankreich,  18.  Jahrh.  1000 

316  SCHIRWAN,  196X155  cm.  450 

317  KHLYVA,  196X146  cm.  400 

318  BIDJAR,  180X170  cm.  450 

319  KARABAGH,  229X113  cm.  300 

320  LUSTER  aus  Messing,  bunt  gefaßt,  mit  farbigem  Prismenbehang,  vierflammig,  mit 

Schirmchen,  dazu  DREI  PAAR  PASSENDE  WANDARME,  je  zweiflammig. 
Louis-XV-Stil.  600 

321  WEISSGOLDGEFASSTE  BOISERIE  im  Louis-XV.-Stil,  bestehend  aus  Alkoven 
mit  Büchernische,  3  kleinen  Türen  und  verschiedenen  Wandpanneaux.  Über  den  Türen 
Supraporten  mit  eingelassenen  Ölgemälden  (Gesellschaftsszenen).  Die  Panneaux  mit 

rosa  Seide  ausgespannt.  1000 

322  VIER  TEILE  HELLBLAUE  RIPSSEIDENVORHÄNGE.  100 

323  VIER  TEILE  TUSSORVORHÄNGE.  40 

324  OFENGARNITUR  aus  Bronze.  Im  Louis-XV.-Stil.  30 

325  SEIDEN -KESCHAN.  194X130  cm.  1200 

326  PANDERMA.  löOXHOcm.  Etwas  abgerieben.  180 
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327  AUBUSSON.  482X410  cm.  Besonders  schöne  Farben.  2000 

328  KONSOLSCHRANIv  aus  Nußholz,  in  Form  eines  viereckigen  Pfeilers.  In  der  Mitte 
der  Vorderwand  in  profiliertem  Rahmen  ein  Engelskopf  in  Hochrelief  mit  einem  nach 
oben  und  einem  nach  unten  gerichteten  Flügelpaar.  Nordfranzösisch,  um  1600.  H.  110, 

B.  47,  T.  41  cm.  700 

Ehemals  Sammlung  Figdor,  Wien  (Kat.-Nr.  613). 

329  SAKRISTEISCHRÄNKCHEN  aus  Eichenholz.  Viereckig,  aus  Pfosten  mit  Holz¬ 
nägeln  zusammengefügt.  Auf  den  vier  Eckpfosten  ehemals  geschnitzte  Kreuzblumen 
(eine  erhalten).  Vorne  zwei  Türen  übereinander  mit  Eisenbeschlag.  Französisch, 

um  1400.  4000 

Ehemals  Sammlung  Figdor,  Wien  (Kat.-Nr.  569). 

Siehe  Abbildung  Tafel  XI. 

330  VIERECKIGER  KACHELOFEN  aus  grün  glasierten  Kacheln,  auf  gemauertem 
Sockel.  Kacheln  mit  allegorischen  Darstellungen.  Als  Bekrönung  wappentragende 
mythologische  Gestalten.  Salzburg,  um  1600.  Maße  ohne  Sockel :  H.  155,  B.  83,  T.  83  cm.  1000 


Siehe  Abbildung  Tafel  XVI. 

331  TIEFE  RUHEBANK  aus  Nußholz.  Gestell  im  Louis-XV.-Stil,  geschnitzt,  mit  bräun¬ 
lichem  Samt,  bezogen,  dazu  3  Polster  und  2  Rollen.  600 

332  FÜNF  DIWANPOLSTER  aus  Silberbrokat.  100 

333  OFENVORSATZ  mit  Geräten  aus  dunkler  Bronze.  30 

334  OVALES  SALONTISCHCHEN  aus  Mahagoni,  mit  Intarsia  und  Zwischenfach. 

Louis-XVI.-St.il.  60 

335  KLEINER  KRISTALLÜSTER  mit  Prismenbehang,  dreiflammig.  Maria-Theresia- 

Stil.  50 

336  ZWEI  TEILE  ROTE  DAMASTVORHÄNGE  und  DRAPERIE.  80 


337  FALDISTORIUM  der  Militärkirche  in  Brünn;  aus  Nußholz.  Die  halbkreisförmigen 

Beine  vorne  und  rückwärts  gekreuzt,  mit  barocken  Blattornamenten  in  Relief  verziert, 
in  Klauenfüßen  auslaufend.  An  den  Kreuzungen  Löwenköpfe  in  Relief.  Oben  an  den 
Vorderbeinen  Löwenköpfe  in  Vollplastik.  Die  hinteren  Beine  setzen  sich  nach  oben 
in  Voluten  fort,  die  Löwenköpfe  und  Akanthusblätter  tragen.  Die  Rückenlehne  zeigt 
in  der  Mitte  eine  Kartusche  mit  dem  Monogramm  Christi  und  reiches  Blattwerk  in 
Schnitzerei.  Reste  alter  Bemalung  in  Rot  vorhanden.  Die  Polsterung  in  rotem  Samt 
erneuert.  H.  86,  B.  70,  T.  50  cm.  3000 

Ehemals  Sammlung  Figdor,  Wien  (Kat.-Nr.  802);  vorher:  Fr.  v.  Amerling, 

Wien. 

Lit.:  H.  Stegmann,  Kunst  und  Kunsthandwerk,  X.  Jahrg.,  1907,  Abb.  104. 

Siehe  Abbildung  Tafel  XI. 

338  GARDEROBEEINRICHTUNG,  bestehend  aus  dreiteiligem  Kleiderkasten  mit  Spie¬ 

geln  als  Türfüllungen,  Eckschrank  mit  Spiegel,  2  eintürigen  Schränken,  Marmorkamin 
für  Gasheizung  und  Wandpanneau  mit  ovalem  Spiegel.  Creme  Schleiflack.  In 
Louis-XVI.-Stil.  500 

339  VIERSEITIGE  LATERNE  aus  Kristallperlen,  siebenflammig.  Österreich,  18.  Jahrh.  300 

340  ZWEI  TEILE  ROSA  SEIDENVORHÄNGE  und  DRAPERIE.  50 
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Schätzung 
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341  DREI  ALTE  REVOLVER.  20 

342  HIRSCHFÄNGER  und  DOLCHMESSER  mit  Elfenbeingriffen,  in  Lederscheide. 

18.  Jahrh.  Klingen  geätzt.  30 

343  EIN  PAAR  WANDKONSOLEN,  holzgeschnitzt  und  vergoldet.  Im  Louis-XV.-Stil.  10 

344  EIN  PAAR  WANDKONSOLEN,  holzgeschnitzt  und  vergoldet.  Eine  18.  Jahrh.,  eine 

kopiert.  30 

345  SECHS  STÜCK  WANDKONSOLEN,  holzgeschnitzt  und  vergoldet.  Im  Barockstil.  20 

346  EIN  PAAR  WANDKONSOLEN,  holzgeschnitzt  und  vergoldet.  Im  Barockstil.  10 

347  RUDOLF  PICK  (gest.  in  Wien). 

Zwei  Jagdszenen.  „Der  erlegte  Bär“  und  „Heimkehr  von  der  Fasanenjagd“.  Gegen¬ 
stücke.  Pastell.  Signiert  und  datiert  1907.  Je  H.  21,  je  B.  53cm.  Zus.  20 

348  SIGMUND  L’ALLEMAND.  (Wien  1840—1910.) 

Bildnis  eines  Pferdes  (Fuchs).  Öl.  Leinwand.  Signiert  und  datiert 
Hannover  1861.  H.  37,  B.  44  cm.  50 

349  DERSELBE. 

Bildnis  eines  Pferdes  (Brauner).  Öl.  Leinwand.  Signiert  und  datiert  1880. 

H.  37,  B.  44-5  cm.  40 

350  VIER  DRAPERIEN  mit  Klöppelspitze.  40 

351  EIN  PAAR  STORES  mit  breiten  Fileteinsätzen.  100 

352  EIN  PAAR  STORES  mit  Clugnyspitzen.  100 

353  EIN  PAAR  STORES  mit  Clugnyspitzen  imd  Fransen.  160 

354  EIN  PAAR  STORES  mit  Venice-,  Filet-  und  Clugnyspitzen.  250 

355  DREI  STORES  aus  Filetstoff,  mit  groben  Venicespitzen  und  Einsätzen.  200 

356  EIN  PAAR  TÜLLSTORES  mit  Milanospitze  und  Einsatz.  Beschädigt.  100 

357  EIN  PAAR  STORES  mit  Filet-,  Clugny-  und  Richeleauarbeit.  200 

358  EIN  PAAR  STORES,  Pointdarco.  100 

359  VIER  TEILE  STORES,  Milanospitzen.  Beschädigt.  80 

360  VIER  STORES.  50 

361  DREI  KURZE  VORHANGTEILE  mit  Klöppelspitzeneinsätzen.  40 

362  DIVERSE  TUPFBATISTVORHÄNGE.  20 

362a  GOLDENE  DAMEN-ARMBANDUHR  mit  Email.  50 

363  17  SERVIETTEN,  18  EISDECKCHEN,  4  LEINEN-TEEDECKEN.  Stickerei.  50 
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3)ie  Wülfte  der  Schätzung  gilt  als  Jlusrufspreis 


TU.  Auktionstag. 

Samstag,  den  5.  Juni  1937, 
ab  3  Uhr  nachmittags. 

Kat.-Nr.  364—545. 

Schätzung 
in  Schillingen 

364  TEEDECKE.  Rand  aus  verschieden  zusammengesetzten  Spitzen,  teilweise  Klöppel, 

teilweise  Stickerei.  Dazu  FILETLÄUFER.  80 

365  RECHTECKIGE  DECKE  aus  Venioemotiven  und  italienischer  Stickerei.  80 

366  GROSSE  TISCHDECKE,  Toledoarbeit,  mit  Klöppelspitzen  und  Einsätzen.  100 

367  POLSTER  mit  echten  Spitzen,  Venice-  und  Batiststickerei.  Rosa  Seidenfutter.  80 

368  BATISTLÄUFER  mit  Duchessespitzen,  dazu  OVALES  DECKCHEN,  aus  ver¬ 
schiedenen  Spitzen  zusammengesetzt.  70 

369  LÄUFER  mit  Duchessespitzenrand,  Leinenbatist  und  Ajour,  dazu  ZWEI  DECKCHEN 

mit  Kuchenspitzenrand  und  Weißstickerei.  70 

370  GROSSE,  RUNDE  SPITZENDECKE  mit  Irisstickerei,  Venice-  und  Klöppelspitze.  80 

371  OVALE  SPITZENDECKE  aus  Klöppelspitze,  Filet-  und  Weißstickerei,  dazu  VIER 

TÜLLDECKCHEN  mit  Spitzen  und  Stickerei.  80 

372  GROSSE,  RUNDE  SPITZENDECKE  aus  Klöppel-  und  Weißstickerei.  Gelbes 

Seidenfutter.  80 

373  RUNDES  DECKCHEN  aus  Valencienne-,  Pointguille-  und  St.-Gallen-Stickerei. 

Gelbes  Seidenfutter.  80 

374  GROSSE  SPITZENDECKE,  Weißstickerei,  Venice-,  Filet-  und  Klöppelspitze.  Gelbes 

Seidenfutter.  80 

375  ZWEI  LÄUFER  aus  Weißstickerei  und  verschiedenen  Bingespitzen.  Gelbes  Seiden¬ 
futter.  100 

376  GROSSE,  RUNDE  DECKE  mit  Venice-,  Duchesse-  und  Filetspitzen.  Gelbes  Seiden¬ 
futter.  100 

377  RUNDE  SPITZENDECKE,  Brüsseler  Spitze,  mit  Filet-  und  diversen  Spitzen¬ 
einsätzen.  Gelbes  Seidenfutter.  Dazu  DECKE  mit  Filetrand.  Beschädigt.  80 

378  RUNDES  MILIEU.  Filet-  und  Bingespitzen.  60 

379  DAGHESTAN  extra,  120X97  cm.  200 

380  DAGHESTAN  extra,  123X100  cm.  200 

381  SCHIRWAN  feinster  Knüpfung,  155X126  cm.  Kleine  Inschrift.  400 
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382  KASAK,  232X133  cm.  360 

383  POLSTERPLATTE,  Filetrand,  Schweizer  Nadelarbeit  als  Mittelstück.  Gelbes  Seiden¬ 
futter.  80 

384  GROSSE,  RUNDE  DECKE,  Ringespitzenrand,  Yenice-  und  Filetmotive,  teilweise 

echt.  Gelbes  Seidenfutter.  80 

385  GEDECK  für  24  Personen :  Tischtuch  und  24  Servietten.  Seidendamast.  Chamoise 

F  arben.  100 

386  GEDECK  für  18  Personen:  Tischtuch  und  18  Servietten.  Seidendamast.  Grün.  80 

387  ZWEI  TISCHTÜCHER  und  18  SERVIETTEN.  Kunstseidendamast.  100 

388  DREI  TEETISCHTÜCHER  und  22  SERVIETTEN.  Leinen.  Verschiedene  Farben.  20 

389  ZWEI  BETTDECKEN  und  ZWEI  PAAR  VORHÄNGE  mit  Draperien,  Lüster,  mit 

Klöppelspitzen.  80 

390  HERRENFRACKUHR  aus  Gold,  ganz  flach,  mit  Moireband  und  Rautenschließe.  300 

391  TASCHENKLAPPUHR,  18kar.  Gold.  C  a  r  t  i  e  r,  P  a  r  i  s.  300 

392  THE  QUORN  HUNT.  7  Bl.  H.  Alken  clel.,  F.  C.  L  e  w  i  s  sc.  Aquatinta,  koloriert. 

Gr.-Qu.-Fol.  200 

Neuere  Abdrücke  der  dekorativen  Folge.  Plate  I  nicht  vorhanden. 

393  REITER  BEIM  POLOSPIEL.  Persische  Miniatur  des  18.  Jahrh.  120 

394  BLÜTHNER-FLÜGEL,  192  cm,  englische  Blüthner-Patentmechanik.  Op.  107.816.  2800 

395  EDUCATION.  Singleton  pinx.,  W.  Bond  sc.  Punktiert  imd  in  Farben  gedruckt. 

Fol.  200 

396  DREI  BLATT.  Riedinger,  aus  der  kleinen  Jagdserie,  Kl. -4°.  dazu  eine  Radierung 

von  L.  Kasimir.  Zus.  20 

397  ZWEI  SESSEL  mit  geschnitzten,  versilberten  und  vergoldeten  Gestellen.  Roter 

Brokatbezug.  Louis-XV.-Stil.  150 

398  FAUTEUIL,  Nußholz,  geschnitzt,  mit  rotem  Brokatbezug.  Louis-XV.-Stil.  100 

399  SPIEGEL  in  geschnitztem,  vergoldetem  Holzrahmen.  Louis-XIV.-Stil.  Spiegelmaß 

78X69  cm.  150 

400  LÄNGLICHES  SEIDENKISSEN,  blau,  mit  chinesischen  Stickereien.  50 

401  DEUTSCHE  TABAKSDOSE  mit  getriebenem  Deckel  (Fridericus).  18.  Jahrh.  20 

402  ZWEI  TABATIeREN,  Bein  und  Holz.  Zus.  15 

403  ZWEI  HOLZTABATIeREN.  12 

404  LEDERTABATIeRE  mit  Goldfassung  (Wappen  fehlt),  dazu  HOLZTABATIeRE 

mit  aufgelegten  Silberecken.  Zus.  30 

405  KROKODILLEDERNE  ZIGARETTENTABATIeRE  und  LEDER-ZIGARREN¬ 
ETUI  mit  Silberfassung.  30 

406  TABATIeRE  aus  Haifisch,  mit  Goldmonogramm.  30 
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ZIGARRENETUI  aus  grünem  Haifisch,  mit  Silberrand.  25 

ZIGARRENETUI  aus  grauem  Haifisch,  mit  Silberrand.  25 

ZIGARETTENDOSE  aus  Silber,  mit  Email.  Innen  vergoldet.  117  g.  Beschädigt.  30 

ZIGARETTENDOSE  aus  Silber,  gerillt,  beiderseits  Hornrand,  innen  vergoldet. 

Zirka  170  g.  40 

PFEIFE  und  ZIGARETTENSPITZE  kombiniert,  Meerschaumkopf,  mit  Bernstein. 

In  Etui.  Dazu  HORNDOSE.  25 

LEDER-ZIGARETTENBEHÄLTER,  innen  Holz.  10 

PELZFUSZSACK  mit  schwarzem  Lammfutter.  50 

AUTODECKE  mit  Hasenfutter.  50 

AUTODECKE  mit  Schaffutter.  50 

SIEBEN  ROTFÜCHSE.  140 

DREI  DACHSFELLE  und  ILTISFELL.  100 

BELEUCHTUNGSKÖRPER,  zweiflammig.  20 

GARNITUR  EBERGASSINGER-HANDKNÜPFER,  oval.  Ein  Stück  300X200  cm, 
zwei  Stück  je  140X70  cm.  400 

BRAUNER  VELOURSBELAG.  Zirka  35  m2.  280 

GRAUER  VELOURSBELAG.  Zirka  16  m2.  100 

ROTER  VELOURSBELAG.  Zirka  9  m2.  70 

BRAUNER  VELOURSBELAG.  Zirka  30  m2.  240 

KASTEN  mit  fünf  Türen  und  drei  Laden,  weiß  gestrichen  und  bunt  bemalt,  dazu 
NACHTKÄSTCHEN.  120 

KANADIERFAUTEUIL  mit  Sitzkissen  50 

KASCHKAI  extrissima,  162X121  cm.  Ganz  leicht  abgerieben.  320 

BELUTSCHISTAN,  192X123  cm.  250 

HERIS,  344X175  cm.  720 

FERAHAN,  394X181  cm.  840 

SITZGARNITUR,  bestehend  aus  ovalem  Tisch  und  2  Fauteuils,  Schleiflack,  mit 
buntem  Kretonnebezug.  100 

ZWEI  FAUTEUILS,  weißer  Schleiflack,  mit  buntem  Kretonnebezug.  40 

ZWEI  SESSEL  im  Barockstil,  weiß  lackiert,  mit  bimtem  Kretonnebezug.  30 

CHAISELONGUE,  weißer  Schleiflack,  mit  buntem  Kretonnebezug.  50 

ZWEI  ROTE  SCHLEIFLACKSTÜHLE  mit  strohgeflochtenen  Sitzen  und  Polstern.  20 

KLEINER  SCHREIBTISCH,  weißer  Schleiflack,  mit  Türe,  Schublade  und  Linoleum¬ 
platte.  40 
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STEHLAMPE,  verchromt,  mit  Pergamentschirm.  30 

BÜCHERETAGeRE,  weiß  lackiert,  auf  Rädern.  10 

FAHRBARES  TEETISCHCHEN  mit  Zwischenfach,  roter  Schleiflack.  20 

20  KLEINE  und  GROSSES  BLATT  Reproduktionen:  Bonzodarstellungen,  alle  ge¬ 
rahmt.  20 

BETT  im  Louis-XVI.-Stil,  creme  Schleiflack,  mit  Einsatz,  Matratze  und  Bettdecke  aus 
Kretonne,  dazu  OVALES  NACHTKÄSTCHEN  mit  Marmorplatte.  150 

BELEUCHTUNGSKÖRPER  aus  vier  Glaskugeln.  10 

KLEINER,  HALBRUNDER  FAUTEUIL  mit  Kretonnebezug.  15 

TOILETTENTISCHCHEN  mit  Spiegel  und  Glasplatte,  creme  Schleiflack.  30 

DREI  KLEIDERSCHRÄNKE,  weiß  lackiert,  zwei  viertürig,  einer  zweitürig.  150 

RUNDER  TISCH  mit  Lade,  weiß  gestrichen.  10 

BÜCHERETAGeRE  mit  vier  Fächern,  weiß  lackiert.  10 

HOLZLUSTER,  bronziert,  achtflammig,  mit  springenden  Hirschen.  50 

OTTOMANE  und  FAUTEUIL  mit  Überzügen.  30 

KARTOTHEK  aus  Stahlblech,  mit  elf  Laden.  150 

GEWEHRSCHRANK,  braun  lackiert,  mit  zwei  Glastüren  und  Schublade.  30 

SPIEGEL  in  Eichenrahmen.  10 

EISERNER  SCHRANK  mit  eingebautem  Safe.  50 

STROHGEFLOCHTENER  FAUTEUIL  mit  gepolstertem  Sitz.  20 

ZWEI  TEILE  VORHÄNGE  und  DRAPERIE  aus  grünem,  gestreiftem  Seidenrips.  30 

DREILADIGER  WICKELTISCH,  weiß  gestrichen.  20 

HÄNGEKOFFER.  30 

ZWEI  LEDERHANDTASCHEN  und  HUTKOFFER.  30 

LEINENBEZOGENER  AUTOKOFFER  und  LEDERHUTKOFFER.  20 

GARDEROBEEINRICHTUNG,  bestehend  aus  2  Schränken  (einer  mit  drei  Doppel¬ 
türen  und  zwei  Einzeltüren,  einer  mit  drei  Doppeltüren  und  Einzeltüre)  mit  Aufsätzen, 
braun  gestrichen.  400  cm  und  450  cm.  600 

NATIONALKOSTÜM,  bestehend  aus  Rock,  2  Blusen,  Jacke,  Haube  und  Gürtel.  Mit 
bunter  Stickerei.  30 

PLAID  aus  grauem  Plüsch.  40 

EIN  SATZ  TÖPFE  aus  Kupfer,  verzinnt,  4  Stück.  50 

EIN  SATZ  STIELPFANNEN  aus  Kupfer,  verzinnt,  4  Stück.  40 

DESGLEICHEN,  6  Stück.  80 

DESGLEICHEN,  4  Stück.  30 


27  — 


Schätzung 
in  Schillingen 

466  KONVOLUT,  bestehend  aus  2  Kasserollen  mit  Deckel,  4  Stielpfannen  und  Topf, 

Kupfer,  verzinnt.  50 

467  FISCHWANNE  und  TOPF  mit  Deckel,  Kupfer,  verzinnt.  80 

468  EIN  SATZ  TÖPFE  mit  Stielen,  5  Stück,  und  VIER  BACKFORMEN,  Kupfer, 

verzinnt.  40 

469  EIN  SATZ  FLACHE  STIELPFANNEN  und  ZWEI  DECKEL.  Kupfer,  verzinnt.  60 

470  KONVOLUT  DIVERSER  KOCHGESCHIRRE,  verzinnt,  und  SERVIERBRETT 

aus  Holz.  10 

471  ZWEIGESCHOSSIGER  GARDEROBESCHRANK,  sechstürig,  Hartholz,  weiß  ge¬ 
strichen,  innen  teilweise  mit  Schubladen.  300 

472  DREITEILIGER  KÜCHENSCHRANK  mit  Glastüren,  weiß  gestrichen.  30 

473  ZWEITÜRIGER  GARDEROBEKASTEN,  Hartholz,  weiß  gestrichen.  80 

474  GROSSER  KÜCHENTISCPI  mit  Zwischenfach,  weiß  gestrichen,  mit  Ahornplatte.  25 

475  ELEKTRISCHER  OFEN  für  110  Volt.  30 

476  KOHLENKÜBEL  aus  gepreßtem  Eisenblech.  10 

477  GROSSE  ZIGARRENKISTE  mit  Blecheinsatz.  10 

478  HALBHOHER  KÜCHENSCHRANK,  zweitürig,  mit  Schublade,  weiß  gestrichen.  20 

479  SAUERSTOFFAPPARAT  zum  Zahnreinigen.  30 

480  GROSSER,  FÜNFTÜRIGER  EISSCHRANK,  weiß  gestrichen.  50 

481  KLEINER  KÜCHENTISCH  mit  harter  Platte,  aufklappbar.  20 

482  KÜCHENKREDENZ,  im  Unterteil  drei  Türen  und  drei  Laden,  im  Oberteil  drei 

verglaste  Türen,  weiß  gestrichen.  60 

483  ZWEI  GESCHIRRETAGEREN  und  KÜCHENTISCH.  20 

484  KLEINER  KÜCHENKASTEN,  zweitürig,  mit  harter  Platte.  15 

485  KÜCHENBÜFETT,  viertürig,  mit  vier  Schubladen  und  weißer  Marmorplatte.  50 

486  GASBACKROHR.  30 

487  MESSINGMÖRSER  mit  Stössel  und  SCHNEEKESSEL.  20 

488  ELEKTRISCHER  WÄSCHEWÄRMER  für  110  Volt.  50 

489  TURNGERÄTE-GARNITUR,  bestehend  aus  Ruderapparat,  2  Punchingballrädern, 

2  Ringen,  Streckapparat,  4  Paar  Hanteln  und  5-kg-Keule.  Zus.  200 

490  REISEBETT  und  GUMMIBADEWANNE.  20 

491  GUMMIBADEWANNE  in  Tasche.  12 

491a  SILBERNE  DAMEN- ARMBANDUHR  und  MINIATURFLAKON  mit  Email.  20 
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BESTÄNDE  DES  WEINKELLERS. 

ROTWEINE. 

492  15  FLASCHEN  ROMANeE  ST.  VIV.  1915.  240 

493  15  FLASCHEN  DESGLEICHEN.  240 

494  17  FLASCHEN  DESGLEICHEN.  270 

495  15  FLASCHEN  MUSIGNY  1915.  240 

496  15  FLASCHEN  DESGLEICHEN.  240 

497  15  FLASCHEN  DESGLEICHEN.  240 

498  15  FLASCHEN  CHAT.  LAFITE  ROTHSCHILD  1914.  200 

499  14  FLASCHEN  DESGLEICHEN.  190 

500  15  FLASCHEN  MOXE  CORTON  1919.  240 

501  17  FLASCHEN  ROMANeE  1898.  300 

502  12  FLASCHEN  GRAND  LA  LAGUNE  1914  und  12  FLASCHEN  CHAT.  LOUIS 

LATOUR  1916.  380 

503  12  FLASCHEN  CHAT.  HAUT  BRION  1900  und  12  FLASCHEN  BEAUNE 

LOUIS  LATOUR  1921.  380 

504  9  FLASCHEN  CHAT.  MARGOUT  1899  und  9  FLASCHEN  ROMANeE 

CONTE  1915.  360 

505  7  FLASCHEN  CHAT.  LATOUR  1908,  2  FLASCHEN  CHARMES  CHAMBER¬ 
TIN  1919  und  FLASCHE  PAPE  CLEMENT  1908.  140 

506  33  FLASCHEN  MEDOC  1908,  roter  Bordeaux.  160 

WEISSWEINE. 

507  12  FLASCHEN  IQUEM  MARQU  SUR  SALUC  1917  und  12  FLASCHEN  DES¬ 
GLEICHEN  1919.  380 

508  20  FLASCHEN  DESGLEICHEN  1893.  480 

509  24  FLASCHEN  BURGUNDER  CHABLIS  1911.  300 

510  24  FLASCHEN  DESGLEICHEN.  300 

511  24  FLASCHEN  MONTRACHET  1911.  300 

512  24  FLASCHEN  DESGLEICHEN.  300 

513  11  FLASCHEN  CHAT.  LATOUR  BLANCHE  1919  und  4  FLASCHEN  GRAVES 

SUPERIEURES  1920.  100 

514  10  FLASCHEN  MONTCONTOUR  NATURE  1918  und  9  FLASCHEN  BARSAC 

1916.  260 

515  12  FLASCHEN  MEURSAULT  1919  und  7  FLASCHEN  CHABLIS  J.  D.  1921.  240 

RHEIN-  UND  MOSELWEINE. 

516  11  FLASCHEN  OKFENER  BÖCKSTEIN  1920,  4  FLASCHEN  BICKELHEI- 

MER  GOLDBERG  1921  und  3  FLASCHEN  RAUENTHALER  LANGEN¬ 
STÜCK  1917.  280 

517  10  FLASCHEN  BINGER  ROCHUSWEG  1917,  7  FLASCHEN  DEIDESHEIMER 

KIESELBERG  1918  und  2  FLASCHEN  DROHNHOFBERGER  1920.  380 
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Schätzung 
in  Schillingen 


518  11  FLASCHEN  EITELSBACHER  KARTHÄU SEK  1920  und  10  FLASCHEN 

GEIERSLAYER  SONNENSEITE  1910.  420 

519  11  FLASCHEN  BRAUNEBERGER  HASENLÄUFER  1920  und  9  FLASCHEN 

RÜDESHEIMER  HÄUSLING  1917.  400 

520  21  FLASCHEN  BODENHEIMER  KAHLENBERG  1917.  420 

521  5  FLASCHEN  ERBACHER  HOHENRAIN  1921,  6  FLASCHEN  HATTEN- 

HEIMER  PFAFFENBERG  1920  und  1  FLASCHE  ELTVILLER  SONNEN¬ 
BERG  1921.  100 

522  6  FLASCHEN  OPPENHEIMER  HERRNBERG  1921  und  6  FLASCHEN  NAK- 

KENHEIMER  ROTENBERG  1921.  120 

CHAMPAGNER. 

523  13  FLASCHEN  GOLDECK,  klein.  52 

524  23  FLASCHEN  DESGLEICHEN,  groß.  180 

525  20  FLASCHEN  ST.  MARCEAUX,  groß.  500 

526  20  FLASCHEN  DESGLEICHEN.  500 

527  20  FLASCHEN  DESGLEICHEN.  500 

528  20  FLASCHEN  DESGLEICHEN.  500 

529  14  FLASCHEN  DESGLEICHEN.  350 

530  50  FLASCHEN  ST.  MARCEAUX,  klein.  700 

531  50  FLASCHEN  DESGLEICHEN.  700 

532  50  FLASCHEN  DESGLEICHEN.  700 

533  50  FLASCHEN  DESGLEICHEN.  700 

534  50  FLASCHEN  DESGLEICHEN.  700 

535  50  FLASCHEN  DESGLEICHEN.  700 

536  55  FLASCHEN  DESGLEICHEN.  780 

537  42  14-FLASCHEN  IRROY  EXTRA  1911.  600 

538  5  i/2-FLASCHEN  IRROY  EXTRA  1911  und  7  i/2-FLASCHEN  LANSEN  BRUT.  160 

539  18  FLASCHEN  BOURGOGNE  MOUSSE AUX  ROUGE.  360 

DESSERTWEINE ,  KOGNAG. 

540  11  FLASCHEN  OLD  WITHE  PORT.  180 

541  7  FLASCHEN  SHERRY  1870  und  3  FLASCHEN  PORT  1870.  140 

542  6  FLASCHEN  COGNAC  TReS  VIEUX  (ohne  Etikette).  250 

543  3  FLASCHEN  BORDEAUX  CHAT.  LEONVILLE,  1  FLASCHE  TOKAIER, 
14-FLASCHE  MADEIRA,  14-FLASCHE  ACHAIER,  1/4-FLASCHE  ARRAK 
BATAVIA,  14-FLASCHE  ANISETT  DOUBL.,  i/4-FLASCHE  OHNE  ETIKETT.  120 
Aus  der  Hofkellerei.  Spezialfüllung. 

544  10  14-FLASCHEN  ALLASCH,  5  14-FLASCHEN  BENEDICTINER,  6  14-FLA¬ 
SCHEN  CREME  DE  MENTH,  5  14-FLASCHEN  RUM.  100 

Aus  der  Hofkellerei.  Spezialfüllung. 

545  WEINSTELLAGEN  mit  versperrbaren  Türen  aus  Schmiedeeisen.  300 
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